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Gemeindeverwaltung Reinach	

Hauptstrasse 66

5734 Reinach

Telefon:	 062 765 12 12

E-Mail:	 kanzlei@reinach.ch

Web:	 www.reinach.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.00 – 11.30	 13.30 – 18.00

Dienstag	 08.00 – 11.30	 13.30 – 16.30

Mittwoch	 08.00 – 11.30	 13.30 – 16.30

Donnerstag	 08.00 – 11.30	 13.30 – 16.30

Freitag	 08.00 – 15.00	 durchgehend

Günther SchatzRoman Kuster Felix Hochstrasser

Ihre Spezialisten
in Planung

und Ausführung.

Gemeindeverwaltung
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Klimaneutrale Produktion	 Gedruckt in der Region

Feiertage
Weihnachten/Stephanstag, 25./26. Dezember
Neujahr/Berchtoldstag, 1./2. Januar 2025

Grüngutabfuhr
4., 11., 18. und 25. September

Papiersammlung
9. November

Häckseldienst
14. Oktober

Gemeindeversammlungen
12. November

.ch

Tolle Veranstaltungen 
für Gross & Klein

Eintritt frei für alle

Aarauerstrasse 42 

5734 Reinach · Telefon 062 771 72 69



Sehr geehrte Reinache-
rinnen und Reinacher

Gerne informiere ich Sie 

nachfolgend über ein paar 

Themen, die einerseits das 

Departement Umwelt, 

Verkehr und Raumordnung direkt betreffen und 

andererseits Auswirkungen auf das Portemonnaie 

jedes einzelnen Steuer- und Gebührenzahlers in 

unserer Gemeinde haben. Kurz gesagt, möchte 

ich Ihnen das Thema Spezialfinanzierungen etwas 

näherbringen.  

Bei den Spezialfinanzierungen (früher – vor der 

Umstellung auf HRM 2 – unter anderem Eigen-

wirtschaftsbetriebe) der Gemeinde handelt es sich 

um Konten, welche vor allem durch Gebühren und 

Abgaben zweckgebunden und verursachergerecht 

alimentiert werden. 

Viele von Ihnen kennen ähnlich funktionierendes 

System: Den Erneuerungsfonds bei Liegenschaf-

ten und Gebäuden. Auch hier wird je nach Besit-

zanteil regelmässig ein Betrag einbezahlt, welcher 

vor allem für Betrieb, Unterhalt und Sanierungen 

verwendet werden kann.  

Dieses Thema betrifft in Reinach hauptsächlich die 

Wasserversorgung, die Abwasserbeseitigung und 

den Fonds «Ersatzabgaben für Parkplatzbauten». 

Die rechtlichen Grundlagen in Bezug auf die Ge-

meinde zur Finanzierung der entsprechenden 

Konten sind in den Reglementen zur Finanzierung 

der Wasser- und Abwasseranlagen, sowie dem 

Parkierungsreglement (Kapitel 7 / Ersatzabgaben) 

geregelt. 

Die geäufneten Beträge auf den Konten der Was-

serversorgung und der Abwasserbeseitigung die-

nen vor allem zur Finanzierung der Erstellung, 

Umbauten und Änderungen, sowie Erneuerungen 

von Anlagen des entsprechenden Werkes. Der 

laufende Betrieb wird aus den jährlichen Benüt-

zungsgebühren finanziert.

Beide Betriebe stehen finanziell gut da und können 

mit gutem Gewissen als kerngesund bezeichnet 

werden. Dies ist auch nötig, da einerseits bei der 

Wasserversorgung aufgrund der grossen Inves-

titionen in der jüngsten Vergangenheit (Beispiel 

Neubau Reservoire) der Abschreibungsbedarf in 

den nächsten Jahren ansteigen wird. Andererseits 

ist bei der Abwasserbeseitigung aufgrund des 

kommenden, neuen Generellen Entwässerungs-

plans (GEP 2.0), welcher zeitnah fertiggestellt 

wird und den zum Teil in die Jahre gekommenen 

Leitungen und Anlagen mit Handlungsbedarf und 

daraus folgend mit grösserem Investitionsbedarf 

zu rechnen.

Etwas anders sieht es bei den Ersatzabgaben für 

Parkplatzbauten aus. Wer weniger Parkfelder er-

stellt als gemäss Baugesetzgebung erforderlich 

wäre, hat bei der Gemeinde dafür eine Ersatz-

abgabe zu entrichten. In Reinach beträgt diese 

Abgabe Fr. 6000.– pro Parkplatz. Dieses Geld darf 

gemäss Paragraf 58, Absatz 4 Baugesetz a) nur für 

die Erstellung von öffentlichen Parkierungsanla-

gen, und b) für Anlagen des öffentlichen Verkehrs 

Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach 5
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Aus dem Gemeinderat

Gemeindenachrichten 

Pilzkontrolle
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Reinach 

haben die Möglichkeit, ihre Pilze gegen telefoni-

sche Voranmeldung kostenlos durch Harald Sigel 

(Tel. 079 610 81 18) und Daniela Marzohl Sigel (Tel. 

079 232 83 50), Schorenstrasse 22, 5734 Reinach, 

prüfen lassen. Um zu verhindern, dass ungeniess

bare oder gar giftige Pilze auf dem Esstisch lan-

den, wird allen Pilzsammlern empfohlen, von die-

sem Angebot rege Gebrauch zu machen.

Personelle Veränderungen in der Abteilung Fi-
nanzen
Der Gemeinderat hat Serena Casciano, Gränichen, 

als neue Sachbearbeiterin der Abteilung Finanzen 

angestellt. Serena Casciano tritt ihre Stelle am 1. 

Dezember 2024 an und ersetzt Alizée Donnoli, 

die ihre Anstellung in der Abteilung Finanzen auf 

Ende September 2024 gekündigt hat, um sich ei-

ner neuen beruflichen Herausforderung zu stellen. 

Der Gemeinderat dankt Alizée Donnoli herzlich für 

ihren Einsatz und wünscht Serena Casciano be-

reits heute viel Freude bei ihren neuen Aufgaben.

Verhalten bei einem Wildunfall
Jährlich werden im Aargau mehr als 2000 Wild-

tiere überfahren. Dabei leiden Tiere oft unnötig 

lange, weil die Autofahrer nicht wissen, wie sie 

oder des nicht motorisierten Privatverkehrs, die 

den abgabepflichtigen Grundeigentümern dienen, 

verwendet werden. 

Wenn wir schon beim Thema Abwasserbeseiti-

gung sind:

Im Jahr 2015 wurde in der ARA Reinach im Zu-

sammenhang mit dem damaligen Ausbauprojekt 

eine Ozonungsanlage zur Elimination von Mikro-

verunreinigungen realisiert. Bei diesem Prozess 

wird das Abwasser mit Ozon behandelt und die 

Mikroverunreinigungen werden entweder direkt 

eliminiert oder in weniger komplexe Moleküle 

aufgespalten und damit zu einem grossen Teil un-

schädlich gemacht. Die Qualität des gereinigten 

Abwassers wird dadurch deutlich verbessert. 

Bei diesem Vorgang entsteht ein weisslicher 

Schaum, welcher ab und zu beim Austritt des ge-

klärten Wassers in die Wyna zu sehen ist. Der ge-

nannte Schaum hat nichts mit Waschmittel oder 

ähnlichem zu tun, sondern ist eine Folge des vor-

gängig beschriebenen Prozesses und für die Um-

welt nach heutigen Erkenntnissen unbedenklich. 

Abschliessend wünsche ich allen Leserinnen und 

Lesern einen schönen Spätsommer und denjeni-

gen, die sie noch vor sich haben schöne und er-

holsame Ferien.

Lanz Rudolf

Vizeammann
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reagieren müssen. Um den zuständigen Jagdauf-

seher möglichst schnell ausfindig zu machen und 

diesen direkt anzurufen, gibt es für den Kanton 

Aargau eine App für das Smartphone. Die App 

«AG Jagdaufsicht» kann gratis heruntergeladen 

werden und zeigt je nach Standort an, welcher 

Jagdaufseher für das betroffene Gebiet zuständig 

ist. Mit einem Tastendruck kann dieser angerufen 

werden. Zudem kann der Autofahrer dem Jagd-

aufseher per SMS den exakten Standort des Un-

falls durchgeben. Diese App stellt ein ergänzen-

des Hilfsmittel zur Notrufnummer 117 der Polizei 

dar. Die rasche Alarmierung des Jagdaufsehers 

hat weitere Vorteile. Damit der Automobilist den 

Schaden am Fahrzeug von der Versicherung ver-

gütet bekommt, braucht er ein Unfallprotokoll. 

Dieses stellt der Jagdaufseher auf der Unfallstelle 

aus – allerdings nur, wenn er umgehend benach-

richtigt wird. Trifft der Aufseher rasch auf dem 

Unfallplatz ein, kann er das verletzte Tier schnell 

von seinem Leiden erlösen. Wer ein Wildtier an-

fährt, ist gesetzlich verpflichtet, den Unfall beim 

zuständigen Jagdaufseher oder bei der Kantons-

polizei umgehend telefonisch zu melden.

Unsere Jubilarinnen und Jubilare
101. Geburtstag

Gertrud Leutwyler, Reinach 

93. Geburtstag

Gertrud Stocker-Gaugl, Reinach

93. Geburtstag

Rutli Frey-Nyffeler, Reinach

92. Geburtstag

Emma Casanova-Rohrer, Reinach

91. Geburtstag

Anna Bolliger-Waldhart, Beinwil am See

91. Geburtstag

Ingrid Peter-Junge, Reinach

91. Geburtstag

Peter von Allmen, Reinach

Erteilte Baubewilligungen
- �Markus Frei, Chaletweg 9, 5734 Reinach: Gar-

tengestaltung mit Sichtschutz und Aufstellen 

Gerätehaus, Chaletweg 9, Parzelle 2856

- �Konsortium Rupphübelweg, c/o Architekturbüro 

Eichenberger AG, Titlisblick 3, 6280 Hochdorf: 

Neubau von fünf Einfamilienhäusern und sieben 

Doppeleinfamilienhäusern mit drei Autoeinstell-

hallen und neuer Erschliessungsstrasse, Aufstel-

len Bautafel; Projektänderung zu BG Nr. 2021-

0080: Anpassung Kanalisation, Rupphübelweg 

3 – 25, Parzellen 817, 818 und 819

- �Hug Sanitär + Heizungen AG, Aarauerstrasse 70, 

5734 Reinach: Trennung EG von zentraler Gas-

76 Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach

20%

Weitere Angebote auf rio-getraenke.ch Angebote gültig vom 28.08. bis 10.09.2024 (teilweise nur solange Vorrat)
Die Spirituosen-Angebote sind unabhängig von der Gültigkeitsdauer dieses Inserates. Kein Spirituosenverkauf an unter 18-jährige!

Rabatt auf 
alle Weine

Do 29.08. - Sa 31.08.24
(ausgenommen Champagner, 

Schaumweine & Raritäten/ 
nicht kumulierbar 

mit laufenden Aktionen

El Coto Juan Gil
Rioja Crianza
75cl

Monastrell 12
Selección Especial
75cl BIO

9.95 
statt 11.95

14.90
statt 17.90

Fin BecFeldschlösschen
Johannisberg
75cl

Original
24 x 33cl Flaschen

13.90
statt 17.90

19.20
statt 36.–

Whitley Neill
Handcrafted Dry Gin
Rhubarb & Ginger
43% Vol. 70cl

33.90

EG Edinburgh Gin
Rhubarb & Ginger
40% Vol. 70cl

34.90

Jack Daniel‘s
Old No.7
Tennessee Whiskey
40% Vol. 70cl

25.90

Spanien SpanienSchweiz Italien

ItalienAppenzeller
Weizenbier
50cl Bügelflasche

1.95
statt 2.40 + Depot

Möhl
Saft vom Fass  
Apfelwein trüb
mit / ohne Alkohol
8 x 33cl Flaschen

9.60
statt 13.60

SonnenbräuFusetea 
Büezer naturtrüb
6 x 33cl Bügelflaschen 
(EW)

black tea
Lemon Lemongrass
6 x 1.5Liter Pet

9.90 
statt 12.90

8.70 
statt 15.60

Fanta
Orange
6 x 1.5Liter Pet

11.70
statt 15.–

Insoglio

UNOdel cinghiale
Toscana
75cl Primitivo di Manduria

Riserva
75cl19.95

statt 23.90
11.90
statt 20.90

Evian
6 x 1.5Liter Pet

4.20 
statt 6.60

CachaçanaCampari
do Brasil
Cachaça
40% Vol. 70cl

Bitter
25% Vol. 100cl

19.9021.95

36%
günstiger

44%
günstiger

20%
günstiger

Top 
Preis

Swiss Beer
Collection
24 x 50cl Dosen

20.40
statt 40.80

½ Preis20%
günstiger Puerto Mate

Granatapfel
50cl Brik BIO

1.75
statt 2.20

über 29% 
günstiger

über 45% 
günstiger

43%
günstiger
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heizung, Installation neue Luft-Wasser-Wärme-

pumpe mit Aussenaufstellung, Aarauerstrasse 

70, Gebäude Nr. 2602, Parzelle 2372

- �Marianne Ramseier-Janka, Kleefeldstrasse 2, 

5734 Reinach: Erstellen Stützmauer mit Ab-

sturzsicherung, Neupflanzung Hecke, Kleefeld-

strasse 2, Gebäude Nr. 1958, Parzelle 3564

- �Manuel und Claudia Ulrich, Herrenacker 8, 5734 

Reinach: Aufstellen Gartenhaus, Herrenacker 

8.2, Parzelle 3678

- �Wasserversorgung Beinwil am See (vertreten 

durch die EWS Energie AG, Reinach), Gemein-

dehausplatz 1, 5712 Beinwil am See: Installati-

on Wasserzählerauslesegeräte beim Reservoir 

Holzacker und Reservoir Flügelberg (Gemein-

degebiet Reinach), Parzelle 3278, Gebäude Nr. 

1692 (Flügelberg), Parzelle 827, Gebäude Nr. 

3091 (Holzacker)

MATTHIAS MÜLLER

Matthias Müller empfi ehlt im September unsere leckeren 

Schweinswürstli, 1 Paar 3.30*statt 3.80

5732 Zetzwil   |   062 773 12 16   |   ulmann-metzgerei.ch

Weitere genussvolle Produkte
zeigen wir Ihnen gerne im Laden.
Wir freuen uns auf Sie!

* Aktionspreis gültig im September2024.

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE

Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch

Mit Alpsteg Fenster AG
haben Sie den Durchblick !

062 888 80 50 www.alpsteg.chinfo@alpsteg.ch

Wir sind
Geschenk-Kistli*

Uns kann man bei MOGLI in Reinach
individuell mit regionalen Köstlichkeiten und Dekoartikeln befüllen.

Ihren Mitarbeitern oder Kunden werden wir zu Weihnachten
eine grosse Freude bereiten.

Versprochen!

*für Geburtstage, Hochzeiten, Feste oder einfach so aus Liebe!

Patricia Siegrist | Hauptstrasse 38 | 5734 Reinach | 079 421 10 46 | 062 771 00 51
Mo., 13.30 – 18.00 Uhr | Di. – Fr. 9 – 11.30/13.30 – 18.00 Uhr | Sa., 9 – 16 Uhr
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Reinacher Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen!

Badmintonclub BC Reinach-Wyna
Fr., 19.45 – 20.45 Uhr: Training für alle, sofern kein 

Interclubspiel stattfindet. Fr., 20.45 – 22.30 Uhr: frei-

es Spiel möglich (Turnhalle Pfrundmatt). Infos: 062 

773 19 81, www.bc-reinach-wyna.ch

Behindertensportgruppe Reinach
Sportangebote: Allrounder, Fitness, Schwimmen/

Wassergymnastik, Teamsport 1/2. Infos: 062 771 73 

82, www.bsgreinach.ch

Bike Club aargauSüd
Von jung bis alt, unabhängig vom Geschlecht, ver-

treten wir alle Könnensstufen. Uns begeistern alle 

Disziplinen auf und abseits der asphaltierten Stras-

se. Infos: www.bikeclub-ag.ch

CEVI Reinach
Wir bieten für alle Kinder ab der ersten Klasse span-

nende Samstagnachmittage an. Treffpunkt jeden 

zweiten Samstagnachmittag, 14 Uhr, Parkplatz re-

formierte Kirche. Die Datumsliste ist im Schaukasten 

vor dem reformierten Kirchgemeindehaus aufge-

hängt. Infos: Stirnemann Katrin, 079 962 91 53

Eislaufclub Mittelland
Der Club nimmt eine wichtige Rolle in der Eiskunst-

laufszene und in der Jugend- und Sportförderung 

im Grossraum Wynental, Seetal und Michelsamt 

wahr. Unser Ziel ist es, das Eislaufen als Leistungs- 

und Breitensport zu fördern. Dazu führen wir Kurse 

auf verschiedenen Niveaus durch – von Pinguinen 

(Anfänger) bis zum Leistungssportkader, für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene. Infos: www.ecmittel-

land.ch

FC Menzo-Reinach
Infos, Trainingszeiten: www.fc-menzoreinach.ch

Fotoklub Reinach
Infos, Jahresprogramm: www.fotoklubreinach.ch

Gemeinnütziger Frauenverein
Reinach-Leimbach
Hilfe in sozialen Notlagen: www.fauenverein-rei-

nach.ch. Brockenstube Gemeinnütziger Frauen-

verein Reinach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren

annahme und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und 

jeden 1. Sa. im Monat, 9 – 15 Uhr

Gönnerverein Spitex Sonnenberg
Reinach-Leimbach
Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Arbeit der 

Spitex und profitieren Sie von reduzierten Tarifen 

auf hauswirtschaftlichen Leistungen. Gönnerver-

ein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim Sonnenberg, 

Neudorfstrasse 55, Reinach, 062 771 30 02, Fax 062 

771 66 42, goennerverein@spitex-sonnenberg.ch, 

www.spitex-sonnenberg.ch

HAGO Gewerbeverein
Hago-Stamm (Mittagessen immer am ersten Do. im 

Monat, ab 12 Uhr). Infos: info@hago.ch, www.hago.

ch

Historische Vereinigung Wynental
Infos über Veranstaltungen und Publikationen sowie 

zahlreiche geschichtliche und familiengeschichtli-

che Beiträge aus der Region auf www.hvw.ch. Auf 

Wunsch monatlicher Newsletter

Hornusserverein
Infos: Gerber Adrian, Muttenstrasse 16, 5712 Bein-

wil am See, adrian.gerber@hgreinach.ch, www.

hgreinach.ch

Jodlerclub Oberwynental
Probe jeweils Mi., 20 Uhr im Musik- und Singsaal Neu-

matt, 1. Stock. Infos: Ruf Hansjürg, Tel. 079 648 34 87, 

hansjuergruf@gmx.ch

Judo-Club Reinach
Training Erwachsene und Jugend ab 12 Jahren je-

weils am Mo., Kinder und Schüler am Mi. Infos: 062 

771 02 35, www.judoclub-reinach.ch

Jungschi Rynech
Alle Kinder zwischen 6 und 16 Jahren sind herzlich 

willkommen. Wir treffen uns jeden 2. Sa., 14 Uhr im 

Jugendhaus Lenzchile, Reinach. Infos: Trachsler Fa-

bian, www.jungschirynech.ch, 079 252 95 96

Kammerorchester «Camerata aargauSüd»
Spielen Sie ein Streichinstrument und sind auf der 

Suche nach einem kleinen aber feinen Kammeror-

chester vor Ort? Dann sind Sie bei uns genau richtig: 

Wir proben jeden Donnerstagabend in Reinach und 

bereiten uns auf jährlich 2 bis 3 Konzerte vor. Infos: 

«camerata-as.ch» 

Kochclub Röschtischüfeler Reinach
Wir sind ein reiner Männer-Kochklub und kochen 

ca. einmal pro Monat an einem Montagabend in der 

Kochschule Pfrundmatt und führen 2 bis 3 kleinere 

bis mittelgrosse Anlässe pro Jahr durch (Jugendfest 

/ Metzgergassefest / Fischessen / Geburtstage usw.). 

Infos: www.kcrr.ch

Läufergruppe Homberg
Lauftraining: Treffpunkt jeweils am Mi. um 18.30 

Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Biketraining: Treff-

punkt jeweils am Mo. um 18 Uhr und am Sa. um 13 

Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Infos: 079 228 73 80, 

www.lghomberg.ch

Ludothek Spielwürfel
Mo. + Fr., 16. – 18 Uhr. Infos: www.spielwuerfel.ch

Männerriege SVR Sportverein Reinach
Training Mo., 19.45 – 20.45 Uhr in der unteren Neu-

matt-Turnhalle, anschliessend Faustballspiel bis 

21.30 Uhr. Infos: 062 771 85 02, www.svrreinach.ch 

Militär-Sanitäts-Verein aargauSüd
Regelmässige Vereinsübungen zu den Themen Erste 

Hilfe und Gesundheit. Regelmässige Kurse für In-

teressierte sowie Sanitätsdienste für Veranstaltun-

gen. Infos: Schwarz Markus, 079 586 06 76, www.

msv-aargausued.ch

Modelleisenbahnclub Oberwynental MECO
Jeden Mo., 19 Uhr: Bauabend (ausser Ferienzeit) im 

Klublokal, Aarauerstrasse 9. Jeden letzten Mo. im Mo-

nat für Interessierte und Nichtmitglieder öffentlicher 

Fahrabend. Infos: Dysli Ueli, 079 332 54 72, www.me-

co-reinach.ch

Musikgesellschaft Reinach
Spielen Sie ein Blasinstrument? Proben: Do. im Cen-

tralschulhaus. Infos: www.musikgesellschaft-rei-

nach.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 – 
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16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., zu Büro-

zeiten, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantwor-

ter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Reinach
Arbeitseinsätze für die Natur und Exkursionen in der 

Natur. Infos: Kyburz Urs, Schorenstrasse 31,  062 771 

10 11, urs.kyburz@idnu.ch, www.birdlife-reinach.ch

Pfadfindergruppe ADWA Reinach
Wir sind eine christliche Pfadfinderorganisation. Bei 

uns werden der christliche Glaube, die Natur und eine 

grosse Prise Spass miteinander gemixt! Kinder von 7 

bis 16 Jahren sind willkommen. Treffpunkt: Familien- 

und Gemeinschaftszentrum, Gigerstrasse 2a. Infos: 

adwa@fgzentrum.ch 

Pfadfindergruppe Cachorros Reinach
Pfadi für die Kleinsten (3 – 6 Jahre). Die Natur entde-

cken und erforschen, Seilbrücke, Stockbrot, Kochen 

auf dem Feuer, Tiere beobachten, Schnitzeljagd, 

biblische Geschichten und vieles mehr. Treffpunkt: 

Familien- und Gemeinschaftszentrum, Gigerstrasse 

2a. Infos: Furrer Patrick, reinach@cachorros.ch 

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 

fochs@rymenzburg.ch

Pionier Jungschar Reinach
Für alle Kinder ab 5 Jahren führen wir spannende 

Nachmittage im Wald durch. Schnitzeljagden, The-

ater und feuern gehören selbstverständlich dazu. 

Mit uns erlebst du Geländespiele und hörst an je-

dem Nachmittag eine biblische Geschichte. Wir 

treffen uns jeweils jeden 2. Sa. um 14 Uhr beim 

Entenweiher. Infos: Leutwiler Marisa, Dägelmatt-

strasse 16, 5737 Menziken, 076 805 96 00, ma-

risa.leutwiler@gmx.ch, www.pionierjungschar.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Jeweils am 1. Do. im Monat um 11.45 

Uhr im Restaurant Central. An-/Abmeldungen bis 

spätestens Do., 9 Uhr bei Frey Brigitte, Restaurant 

Central, 062 771 43 43. Leitung: Egli Trudi, 062 773 

24 28. Um abgeholt zu werden bitte bei Egli Trudi 

melden. Spielnachmittag: Jeweils 2 × im Monat, 

Di. oder Do., 14 – 17 Uhr im Restaurant Central, Ter-

mine gemäss separatem Flyer, Kosten Fr. 10.– inkl. 

Mineralwasser, Kaffee, Tee und kleinem Imbiss. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Leitung: Dätwyler 

Verena. Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Be-

zirk Kulm, Hauptstrasse 60, Reinach, 062 771 09 04, 

info@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.ch. 

Öffnungszeiten: Mo. – Do., 8.00 – 11.30 Uhr. 

Regionaler Besuchsdienst
Begleitung und Unterstützung in vielen Lebensberei-

chen. Werden Sie Mitglied. Infos: www.regionalerbe-

suchsdienst.ch, 079 473 75 33 

Regionales Akkordeonorchester Peter Frey
Akkordeonisten, die in einer lockeren Atmosphäre 

musizieren möchten, sind herzlich willkommen. Pro-

betage Orchester 1: Di., 20 – 22 Uhr, Aula Pfrundmatt. 

Probetage Orchester Avanti: Mi., 18.45 Uhr – 20 Uhr, 

Aula Pfrundmatt 14-täglich. Infos: aoreinach.ch, 

info@musikstudio-reinach.ch, 062 771 79 81

Regionales Freizeithaus Onderwerch
Jugendliche ab 16 können im Onderwerch ver-

schiedene Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten 

oder nutzen. Sie erhalten Unterstützung, wenn sie 

eigene Ideen realisieren möchten. Vereine können 

die Räume im Onderwerch zu Vorzugsbedingun-

gen nutzen. Erwachsene können die Eventräume 

für Veranstaltungen, Anlässe und Partys mieten. 

Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat bei der Nut-

zung jedoch Vorrang. Infos: www.onderwerch.ch

SAC Homberg
Klettern, Skitouren und Wanderungen unter kundi-

ger Leitung für alle Altersstufen. Infos: Eppenberger 

Urs, Dyshübelstrasse 1, 5727 Oberkulm, urs.eppen-

berger@sac-homberg.ch, www.sac-homberg.ch

Schäferhunde-Club
(Ortsgruppe Reinach-Menziken)
Training am Mi., 19 – 20 Uhr oder nach tel. Verein-

barung. Infos: Bieri Alfred, Präsident, Reinach, 062 

772 22 44

Schützengesellschaft Reinach
Schiessdisziplinen: Gewehr 300 m, Gewehr 50 m so-

wie Pistole 25 und 50 m. Infos über Trainings und 

Schiessanlässe: www.schuetzen-reinach.jimdofree.

com

Spitex Sonnenberg
Infos: Neudorfstrasse 55, 062 771 30 02, info@spi-

tex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

SV Volley Wyna
Nachwuchs gesucht! Trainingszeiten Minis (9 – 15 

Jahre): Fr., 18.00 – 19.30 Uhr, Turnhalle Pfrund-

matt. Trainingszeiten andere Mannschaften: www.

volleywyna.ch

Tennisclub Reinach
3 Sandplätze, ganzjährig bespielbar, Mo. – So., 7 – 22 

Uhr. Infos: www.tcreinach.ch

Theatergruppe Tandem
Infos: www.theatergruppe-tandem.ch

Unihockeyclub Lok Reinach 
Trainings für alle Kinder ab 4 Jahren und Plausch-

trainings für jedes Alter. Weitere Informationen zum 

Verein, den Mannschaften und den Trainingszeiten: 

www.lokreinach.ch

Verein für Pilzkunde Wynental
Infos: www.pilzverein-wynental.ch

Verein Kindertagesstätte Pink Panther
Kinderkrippe, Hort, Mittagstisch, Alte Strasse 47, 062 

771 47 77, www.pink-panther.ch. Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr., 6.45 – 18.00 Uhr 

Verein Samstagsmarkt
Der Samstagsmarkt Reinach findet zwischen April 

und November jeden Sa. von 9.00 bis 11.30 Uhr auf 

dem Marktplatz statt. Während der Sommerferien 

machen wir Pause. Infos/Interessenten: Merz Rösli, 

078 837 02 62

Verein Spielgruppe Tatzelwurm
Alzbachstrasse 27. Infos: Bottino Brigitte, 062 771 

06 04; Nagel Regula, 062 771 93 18, www.spielgrup-

pe-reinach.jimdo.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo. um 14 Uhr im Kirchgemeindehaus und 19.45 

Uhr in der Turnhalle Neumatt. vita swiss-Gymnastik 
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Vereine – Fortsetzung

mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. Gratisprobe-

lektionen und Einstieg sind jederzeit möglich. Infos: 

Arnold Marianne, 079 506 96 77

Wynentaler Chor Allegro
Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, 5733 Leim-

bach. Infos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 062 771 

26 89

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 
Uhr und Sa. 17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-
dienst: Do., 18 Uhr und So., 10.15 Uhr. Übrige Veran-
staltungen siehe Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst i.R.: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Nähere 
Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.adventge-
meinde.ch.

Evangelische Gemeinde Wynental: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarauerstrasse 42, 
Reinach). Infos: www.egwynental.ch

Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfäl-
tigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.

Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst (mit 
Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstrasse 1 in Reinach). 
Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.ch. 

Momentum Church Reinach: Gottesdienst: So., 10 
Uhr im Louvre (Hauptstrasse 32, Reinach). In den 
Schulferien kein Gottesdienst. Weitere Infos: rei-
nach.momentum-church.ch.

WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, die 
sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heranträgt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch

Der erfolgreiche Weg 
zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe 
– zu Hause –für Schüler,
Lehrlinge, Erwachsene

Einzelnachhilfe – zu Hause –
für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.
Für alle Jahrgangsstufen.

Telefon 061 261 70 20
www.abacus-nachhilfe.ch

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Telefon 061 261 70 20
www.abacus-nachhilfe.ch

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe – zu Hause –
für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.
Für alle Jahrgangsstufen.

durch erfahrene Nachhilfelehrer 
in allen Fächern.

Für alle Jahrgangsstufen.
Telefon 061 261 70 20

www.abacus-nachhilfe.ch
Telefon 062 772 12 90

Die Firma Backer ELC ist ein Tochterunternehmen der 
schwedischen NIBE-Group für welche weltweit über 18‘000 
Mitarbeiter arbeiten. Wir beschäftigen rund 50 Mitarbeiter 
an unserem Standort in Teufenthal. Seit über neunzig Jahren 
entwickeln, produzieren und verkaufen wir hochverdichtete 
Rund- und Flachheizstäbe für industrielle und gewerbliche 
Anwendungen. Diese langjährige Erfahrung ist die Voraus-
setzung für kundenspezifische Gesamtlösungen in den Bere-
ichen Heizen, Messen, Regeln.

Zur Verstärkung unseres Teams im Verkauf Innendienst, 
suchen wir eine engagierte Persönlichkeit als:

Technischer Verkäufer 80 – 100 % 
(m/w/d)
Ihre Hauptaufgaben:
• Professionelle Betreuung und Beratung unserer Kunden
•  Technische und kaufmännische Bearbeitung der einge-

henden Projekte und Aufträge
•  Selbstständiges Erarbeiten und Realisieren von Lösungen 

in den Bereichen HEIZEN MESSEN REGELN
•  Erstellen von technischen Dokumentationen und Arbeits-

anweisungen
• Direkte Kommunikation mit Schnittstellen im Konzern

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene elektrische oder technische Grundaus-

bildung
•  Sprachen: stilsicheres Deutsch (Englisch- und oder Franzö-

sischkenntnisse erwünscht)
• Fundierte MS Office-Kenntnisse
•  Kommunikativ, teamfähig, initiativ, belastbar, «Hands-on- 

Mentalität»
•  Begeisterung zur Arbeit in einer Schnittstellenfunktion, 

mit Kontakten zu verschiedenen internen und externen 
Anspruchsgruppen

Unser Angebot:
Wir bieten Ihnen in dieser anspruchsvollen Position ein 
internationales Umfeld, in dem Sie sich entfalten und Ihr 
Wissen einbringen können. Wenn Sie sich als mitdenkende 
Person mit Ihren Fachkompetenzen innovativ in ein erfolgrei-
ches Produktionsunternehmen einbringen möchten, dann 
nutzen Sie Ihre Chance. Wir bieten Ihnen einen grossen Ge-
staltungsspielraum in einem schnell wachsenden Konzern mit 
guten Sozialleistungen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 
Serge Frommer, Backer ELC AG, Wynentalstrasse 1, 5723 
Teufenthal oder elektronisch: backerelc.ch/de/jobs/

Aarauerstrasse 1   •   5734 Reinach
062 771 71 77   •   www.hairstylingelisa.ch

Termin buchen
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Entsorgung

Annahmezeiten:
Sammelstelle Bärenmarkt:	 Mo. – Fr.: 8.00 – 18.30 Uhr; Sa.: 8.00 – 16.00 Uhr

Recycling-Paradies Reinach:	 Mo. – Sa.: 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr

Lustenberger Menziken GmbH:	Mo. – Fr.: 7.00 – 12.00 Uhr, 13.15 – 18.00 Uhr; Sa.: 8.00 – 13.00 Uhr

Altglas/Altkleider
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies.

Altpapier 
Abfuhrdaten jeweils samstags: 9. November. 
Bereitstellung ab 7.00 Uhr. Nur sauberes Papier 
in verschnürten Bündeln, keine Plastiktaschen, 
Waschmitteltrommeln und Tetrapackungen. Karton 
bringen Sie bitte zur Sammelstelle im Recycling-Pa-
radies. Papier an den üblichen Kehrichtsammelplät-
zen deponieren.

Aluminium/Stahlblech
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies.

Altöl
Recycling-Paradies.

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben oder zu ent-
sorgen im Recycling-Paradies.

Batterien
Zurück zu Verkaufsstelle oder Recycling-Paradies. 

Elektrogeräte
An die Verkaufsstellen zurückgeben oder Recy-
cling-Paradies.

Gifte, Sonderabfälle
Medikamente, Spritzmittel, Lösungsmittel, Farb-

reste (mit Giftklassenbezeichnung) und Gifte jeder 
Art aus dem Haushalt. Rückgabe in den Drogeri-
en/Apotheken oder an den Lieferanten. Grössere 
Mengen: SOVAG, 6020 Emmenbrücke, 041 420 77 
33. Wichtig: Gebinde gut verschlossen und Inhalt 
bezeichnet!

Grünabfuhr
Abfuhrdaten jeweils mittwochs: 4., 11., 18., 25. 
September; 2., 9., 16., 23., 30. Oktober; 6., 
13., 20., 27. November; 11., 27. Dezember. 
Bereitstellung erst am Abfuhrtag. Abfuhrbeginn 
7 Uhr. Bündel: Maximalgewicht 25 kg, Maximal-
länge 1 Meter. Das Grüngut muss in Containern 
entsorgt werden. Zulässige Containergrössen sind 
140, 240 und 360 Liter mit zwei Rädern oder 660, 
770 und 800 Liter mit vier Rädern. Die erlaubten 
Gesamtgewichte der Container gem. Hersteller 
sind unbedingt zu berücksichtigen. Überfüllte 
Container werden nicht geleert. Bei angefrorenem 
Grüngut ist eine vollständige Leerung nicht mög-
lich.

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils montags: 14. Oktober; 25. November. 
Anmeldeschluss ist immer am Donnerstag davor. 
Der Häckseldienst ist grundsätzlich kostenlos. Bei 
grösseren Mengen ab einer Häckseldauer von mehr 
als 1⁄4 Stunde müssen die Aufwendungen verrech-
net werden. Die Zufahrt mit Traktor und Häcksler 
muss gewährleistet sein. Das Häckselmaterial wird 

nicht mitgenommen. Es darf nicht der Grünabfuhr 
mitgegeben werden. Anmeldekarten können bei 
den Einwohnerdiensten oder der Bau und Pla-
nung Regionalzentrum bezogen werden. Die An-
meldungen können auch mit dem Online-Schalter 
der Bau und Planung im Internet unter www. 
reinach.ag vorgenommen werden.

Kehrichtabfuhr
Die Kehrichtabfuhr ist gebührenpflichtig und findet 
einmal wöchentlich jeweils am Dienstag statt. Aus-
genommen an Feiertagen. Kehricht bitte erst zwi-
schen 5.00 und 7.00 Uhr des Abfuhrtages bereitstel-
len (streunende Tiere). Säcke gut verschnüren, max. 
25 kg! Sperrgut in beschränktem Umfang mit Gebüh-
renmarke. Einzelstücke 100 x 50 x 50 cm, max. 25 kg.

Kehrichtgebühren:
Container-Plombe	 CHF	 68.10
Sperrgut-Gebührenmarke	 CHF	 15.45

Kehrichtsäcke, Rollen à 10 Säcke:	
17 Liter	 CHF	 16.05
35 Liter	 CHF	 27.35
60 Liter	 CHF	 44.70	
110 Liter	 CHF	 81.55	

Verkaufsstellen:
Sperrgutmarken: Einwohnerdienste.
Reinachersäcke: Coop Bärenmarkt, Denner, Heiz 
Papeterie, Landi, Migros, Reformladen, ALDI, 
Topshop, LIDL.

Kleider, Textilien (noch brauchbare Schuhe)
Sammelstellen: Bärenmarkt, Obere Stumpen-

bachstrasse; Recycling-Paradies, Mattenstrasse 1; 

Brocki, Baselgasse 14; Aargau Verkehr AG (AVA), 

Station Reinach, Parkplatz; Pink Panther, Kinder-

tagesstätte, Alte Strasse 47; Stiftung Lebenshilfe, 

Saalbaustrasse 9

Möbel, Kleider, Haushaltgegenstände
Brockenstube, Baselgasse 14. Jeden Donnerstag 
von 17 bis 19 Uhr sowie jeden ersten Samstag im 
Monat, 9 bis 15 Uhr. Frau Fernandez, 062 771 93 
58, Frau Schaffner, 062 771 85 35. Nur brauchba-
re, gute Gegenstände, keine Skis, keine Skischuhe.

Nespresso-Kapseln
M-Electronics, Sandgasse 6; Recycling-Paradies,  
Mattenstrasse 1.

PET-Gebinde
Bitte an die Verkaufsstelle oder Recycling-Para-
dies zurückgeben. PET-Gebinde gehören nicht ins 
Altglas. 

Tierkadaver
Sammelstelle: Kläranlage im Moos. Öffnungszei-
ten: Montag bis Samstag, 10.30 bis 11.00 Uhr. 
Ausserhalb dieser Zeit kostenpflichtig. Bei Regio-
nalem Recycling-Paradies melden, 062 771 72 73
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Sonntag, 15. September 2024, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Bettag
Ansprache von David Zimmer, Kirchenschreiber der 

Ref. Landeskirche Aargau. Liturgie und Abendmahl: 

Pfrn. Maja Petrus. Musik: Wynentaler Chor Allegro, 

Leitung Anja Di Grassi. Orgel: Evgeniya Spalinger.

Kollekte: Cartons du Coeur Aargau.

Gottesdienste
Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe. Pfr. Herbert Krauer

Orgel: Jolanda Rihm

Sonntag, 8. September, 19 Uhr
Taizé-Gottesdienst. Leitung: Pfrn. Maja Petrus & 

Fränzi Gautschi. Musikerinnen: Irene Räber, Sylvia 

Furrer, Ruth Siegrist, Simone Borer

Sonntag, 15. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Bettag mit Abendmahl

Gast-Ansprache: David Zimmer. Pfrn. Maja Petrus. 

Mitwirkung: Wynentaler Chor Allegro

Orgel: Evgeniya Spalinger

Sonntag, 22. September, 9.30 Uhr
Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl

Pfrn. Maja Petrus. Orgel: Jolanda Rihm

Projektchor Let’s sing, unter der Leitung von Albin 

Stöckli. Anschliessend Suppen-Zmittag

Sonntag, 29. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst. Pfr. Rainer Grabowski

Orgel: Evgeniya Spalinger

Sonntag, 22. September 2024, 9.30 Uhr
Erntedank-Gottesdienst «Heilige Vielfalt»
Ernte-Dekor: Landfrauen Reinach Menziken und 

Umgebung. Mit Projektchor Let’s sing, Leitung: Alb-

in Stöckli. Pfrn. Maja Petrus, Orgel: Jolanda Rihm

Kollekte: Pro Specie rara. Suppen-Zmittag, ab 
10.45 Uhr im Kirchgemeindehaus

Samstag, 7. September 2024
Programm «Musig us aargauSüd»
Teil 1 - 10.30 Uhr
Orgel, Luigi Collarile | Camerata aargauSüd | Jod-

lerclub Oberwynental | Krause Glucken | Jugend-

blasorchester der Musikschule Reinach

Teil 2 - 13.30 Uhr
Projektchor Let’s sing | Intermezzo Kirchenfenster, 

Peter Siegrist | Mega Horvath | Chansonetten | 

Jodlerclub Oberwynental | Orgel, Luigi Collarile

Mittwoch, 11. September 2024, 14 bis 17 Uhr
Kolibri Gschichte-Nomittag
«Wind unter den Flügeln!»
Die Geschichte vom Adler, der nicht fliegen wollte.

Im Kirchgemeindehaus

Kontakt
Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch

Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

Biodiversität – für mehr
Natur im Garten

www.ihregartenwelt.ch
Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 27. September, 10.00 Uhr

Mittwoch
2. Oktober

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.



Ö�nungszeiten
Mo. – Fr.:  06.00 – 17.00 Uhr,  Sa.: 07.00 – 13.00 Uhr

Bäckerei-Konditorei Reinach 
Hauptstrasse 9 • 076 560 70 37
     baumannbackspezialitaeten

Geburtstagstorten, Pâtisserie, Pralinen
Sauerteig-Spezialbrote, Mittagsmenus to go

Hautnah und spielerisch machte die Generalagentur 
Reinach der Mobiliar auf Cybergefahren aufmerksam

Mit dem mobilen Eventformat «Cyber on Tour» hat die Generalagentur Reinach der Mobiliar in 
der Woche vom 26. bis 30. August auf die Bedrohungen und Gefahren im Zusammenhang mit 
Cyberkriminalität aufmerksam gemacht. Die Teilnehmenden haben hautnah und spielerisch einen 
Einblick erhalten, wie schnell und über welche Kanäle eine fiktive Firma ins Visier genommen wer-
den kann. In Reinach ist das Team des Schadendienstes Ansprechpartner nach Cyberbedrohungen.

(pte) – Fast täglich geraten Meldungen über Cy-

berangriffe auf Firmen in die Medien. Dass es dabei 

nicht nur die grossen Unternehmen treffen kann, 

zeigt das mobile Eventformat «Cyber on Tour» der 

Mobiliar hervorragend auf. Gleichzeitig können 

die Teilnehmenden ihre eigene Cyberfitness testen 

und erweitern. Die ersten Zähler konnten bereits 

mit der Beantwortung der Einstiegsfragen auf 

das Punktekonto verbucht werden. In weiteren 

Schritten wurde aufgezeigt, wie schnell vertrau-

liche digitale Informationen in die falschen Hände 

geraten können und welche Schutzmassnahmen 

mit wenig Aufwand ergriffen werden können. Im 

zweiten Teil von «Cyber on Tour» beschaffte sich 

die Gruppe Zugang zu einer fiktiven Firma und 

stellte in den Büroräumlichkeiten viele Sorgfalts-

verletzungen im Umgang mit Passwörtern und 

internen Dokumenten fest. Schnell war die Grup-

pe auf die realen Cyberbedrohungen sensibilisiert. 

Spielerisch erlangt wurde dabei das Wissen über 

die sorgfältige Bewirtschaftung von Passwörtern, 

die Trennung von Privatem und Geschäftlichem 

sowie über die Notwendigkeit von Softwareup-

dates – zudem gab es viele weitere Tipps rund um 

die Cybersicherheit. Das Team der Mobiliar Gene-

ralagentur Reinach steht den Interessierten jeder-

zeit mit viel Fachwissen für den digitalen Bereich 

zur Seite und kennt im Bedarfsfall die passenden 

Versicherungslösungen. Im Schadenfall wissen 

die Mitarbeitenden des Schadendienstes, wie die 

äusserst unangenehmen Cyberschäden unkompli-

ziert reguliert werden können.
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  Die Jugend geniessen.
 Und trotzdem  
an morgen denken.

Sacha Achermann
T 062 765 44 08

Philipp Feldmann
T 062 765 44 05

Yvonne Höltschi
T 062 765 44 03

Generalagentur Reinach
Javier Conde 18

59
88

9

mobiliar.ch
Hauptstrasse 49, 5734 Reinach 
T 062 765 44 44, reinach@mobiliar.ch

Bundesfeier in Reinach

Die Bundesfeier der Gemeinde Reinach startete in diesem Jahr bereits um 11 Uhr mit der Festwirt-
schaft, welche durch die Braugarage mit der Unterstützung des SC Reinach auf dem Marktplatz 
geführt wurde. Um 14 Uhr folgte dann das weitere Programm mit dem gmeinsamen Spiel der 
Musikgesellschaften Reinach und Menziken sowie der Festansprache von Dr. Pirmin Meier, in 
welcher er auf Interessantes aus der Reinacher Geschichte einging. 

(dah) – Am Donnerstag, 1. August, fand in Reinach 

die traditionelle Bundesfeier statt. Die Feierlich-

keiten begannen um 11 Uhr auf dem Marktplatz, 

wo die Festwirtschaft eröffnet wurde. Diese wurde 

von der Braugarage in Zusammenarbeit mit dem 

SC Reinach organisiert. Dank der musikalischen 

Unterhaltung konnten die Gäste die angebote-

nen Speisen geniessen und in einer gemütlichen 

Atmosphäre zusammenkommen. Um 14 Uhr star-

tete das offizielle Bundesfeierprogramm mit einem 

Auftritt der Spielgemeinschaft der Musikgesell-

schaften Reinach und Menziken. Der Höhepunkt 

der Feier war die Rede von Dr. Pirmin Meier, dem 

historischen Schriftsteller, ehemaligen Gymnasial-

lehrer und ehemaligen Verfassungsrat des Kantons 

Aargau. In seiner Ansprache blickte er unter an-

derem auf die Geschichte der Gemeinde Reinach 

zurück und hob dabei interessante und amüsante 

Details hervor. So erwähnte er, dass im Jahr 1842 

an der Bezirksschule in Reinach 32 Mädchen ein-

geschrieben waren – eine bemerkenswerte Zahl 

für diese Zeit. Aufgrund dieser hohen Schülerzahl 

wurde in Menziken eine zusätzliche Bezirksschule 

gegründet. Er erwähnte auch, dass Philipp Härri, 

der jüngste Gemeinderat, einst sein Schüler war. 

Mit weiteren lustigen und unterhaltsamen Anek-

doten gelang es ihm, das Publikum zu begeistern 

und dessen Aufmerksamkeit für seine Rede zu ge-

winnen. Anschliessend gab die Spielgemeinschaft 

die Nationalhymne sowie weitere Stücke zum Bes-

ten. Die Festwirtschaft blieb bis 17 Uhr geöffnet 

und bot den Besucherinnen und Besuchern die 

Möglichkeit, den Nachmittag in geselliger Runde 

ausklingen zu lassen. Am Abend gingen die Feier-

lichkeiten um 22 Uhr im Sonnenberg mit dem tra-

ditionellen Höhenfeuer weiter, gefolgt von einem 

beeindruckenden Feuerwerk um 22.30 Uhr, das den 

Himmel über Reinach in bunten Farben erleuchtete.

Gemütliches Beisammensein im Festzelt auf dem Marktplatz. Festredner Pirmin Meier fesselte die Anwesenden mit seiner Rede.

 RENAULT SCENIC 
E-TECH 100% ELECTRIC
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bis zu 625 km Reichweite(1)

solarbay®-Panoramaglasdach  
mit Verdunkelungsfunktion 
jetzt bei uns Probe fahren
(1) nach WLTP. Renault Scenic E-Tech 100% electric 220 PS Long Range, Energieverbrauch 18,9 kWh/100 km, 0 g CO2/km (in Betrieb ohne Energieproduktion), 
Energieeffizienz-Kategorie B.

Recycling-Point

LUSTENBERGER Menziken GmbH Gemeindeweidstrasse 6, 5737 Menziken +41 62 552 18 00 
www.recycling-point.ch      info@recycling-point.ch

4 m3      CHF 323.-
6 m3      CHF 485.-
7 m3      CHF 545.-

Herbstaktion Sperrgutmulde
 

inkl. Mwst, Transport und Entsorgung, Kreis 1
gültig bis 31. Oktober 2024
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Der Verein Regionaler Besuchsdienst sucht 
Alltagsheldinnen und Alltagshelden!

Der Verein Regionaler Besuchsdienst bietet sinnstiftende Freiwilligenarbeit. Die Vereinsmitglie-
der begleiten und unterstützen bedürftige Menschen im Rahmen ihrer Einsätze in vielen Le-
bensbereichen. Bei diesen Aufgaben spüren sie sehr viel direkte Dankbarkeit, sind aber durchaus 
auch mit dem Sterben und dem Tod konfrontiert. Der Verein sorgt mit einem tragenden, sozialen 
Umfeld unter den Mitgliedern und fachlicher Ausbildung für ein Gefühl der Sicherheit. Wollen 
auch Sie sich engagieren und der Gesellschaft etwas zurückgeben?

(pte) – Immer weniger Menschen sind heute bereit, 

Freiwilligenarbeit zu leisten. «Gerade im Bereich der 

Unterstützung oder des ‹Einfach-da-seins› ist es 

schwierig geworden, helfende Personen zu finden», 

stellt Vereinspräsidentin Regula Schrag bedauernd 

fest. Dabei leistet sie mit ihren Kolleginnen und Kol-

legen einen unschätzbar wertvollen Dienst an den 

Mitmenschen. Während man bei den Einsätzen oft 

auf sich selber gestellt ist oder bestenfalls im klei-

nen Team arbeitet, sorgt der Verein Regionaler Be-

suchsdienst einerseits für die fachliche Ausbildung, 

andererseits für das soziale Umfeld und die Gesel-

ligkeit unter seinen Mitgliedern. «Der Verein bietet 

eine Plattform zum Austausch, er bietet Weiterbil-

dungen an und nicht zuletzt spielen auch das Knüp-

fen von Kontakten und die Geselligkeit eine grosse 

Rolle», erklärt die Präsidentin. Gerade im Bereich der 

Begleitung im letzten Abschnitt des Lebens ist die 

Hemmschwelle für Interessierte oft hoch. In zwei 

praxisnahen Kursen zum Thema «Menschen besu-

chen und auf dem letzten Weg begleiten» bietet der 

Regionale Besuchsdienst am 25. und 26. Oktober 

und am 16. und 23. November gleich vier Mög-

lichkeiten an, sich dem Thema zu nähern. Bis Mitte 

Oktober können sich Interessierte anmelden. Unter 

dem Motto «Einander helfen hält jung und verbindet 

Herzen» ist dem Verein jede helfende Hand äusserst 

willkommen, um das Angebot auch künftig anbieten 

zu können. «Zögern Sie nicht und melden Sie sich 

ganz unverbindlich über 079 473 75 33 oder unter 

der Mailadresse info@regionalerbesuchsdienst.ch, 

um mehr über die sinnstiftende Freiwilligenarbeit 

zu erfahren», empfiehlt Regula Schrag. Beachten Sie 

das Inserat in dieser Ausgabe.

GEMEINDE

25



GEMEINDE

27

Fr., 27. September, 17 – 23 Uhr
Sa., 28. September,  14 – 22 Uhr

am Schiffsteg Beinwil am See

Whiskyschiff 
Hallwilersee 2024

www.facebook.com/whiskyschiffhallwilersee
www.whiskyschiff-hallwilersee.ch

Organisation: 
Whisky-Club «Seventeen Drams»

www.seventeendrams.com
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Brockifest versprühte erneut seinen Charme 

Egal ob einfach vorbeizukommen und zu stöbern oder gemeinsam als Familie aus England beim 
jährlichen Besuch der Verwandten in Reinach gezielt etwas zu suchen: Beim traditionellen Bro-
ckifest des Gemeinnützigen Frauenvereins Reinach-Leimbach war auch dieses Jahr für jeden 
etwas dabei. 

(nik) – Am Samstag, 17. August war es wieder so 

weit und die Brockenstube des Gemeinnützigen 

Frauenvereins Reinach-Leimbach öffnete im Rah-

men des Brockifestes von 9 bis 16 Uhr ihre Türen 

für Gross und Klein. Wer die Bereitschaft zu Se-

condhand mitbringt, ist in der Brockenstube sehr 

gut aufgehoben und wird mit offenen Armen und 

einem herzlichen Ambiente empfangen. In den lie-

bevoll organisierten und altcharmanten Räumen 

wurde gehandelt, gestöbert und eine Reise in die 

Vergangenheit gewagt. Auch dieses Jahr konnte 

der Frauenverein eine grosse Auswahl an verschie-

densten Antiquitäten und Raritäten zum halben 

Preis anbieten, was trotz des wechselhaften Wet-

ters zahlreiche Besucherinnen und Besucher an-

lockte. An jeder Ecke wurden die Augen und Ohren 

für den einen oder anderen «Schatz» offengehalten 

und allerhand Schnäppchen erhascht. Mit leeren 

Händen, aber auch mit leerem Magen musste nie-

mand nach Hause gehen, denn für das leibliche 

Wohl wurde bestens mit Würsten vom Grill sowie 

Kaffee und selbstgemachtem Kuchen gesorgt. So-

wohl die Mitglieder des Vereins als auch ihre fleis-

sigen Helferinnen und Helfer waren sehr dankbar 

für den zahlreichen Besuch. Zur Freude aller dient 

das Fest wie eh und je dem guten Zweck: So wird 

der diesjährige Gewinn dem Weiheranlageverein 

Sonnenberg gespendet. Dem nächsten Brockifest 

sehnen alle entgegen und freuen sich bis dahin 

über einen rundum gelungenen Tag. 

Gesucht und gefunden: Ein Fondue-Set für die Freunde aus 
England.

Zahlreiche Interessenten hielten die Augen nach Schnäppchen 
offen.

Die herzliche Bewirtung im Festzelt lud zum Verweilen ein. 

EEiinnffaacchh  aattmmeenn——bbeesssseerr  lleebbeenn  
NNeeuueerr  GGrruuppppeennkkuurrss  aabb  1188..1100..22002244!!  

Weitere Informationen auf der  Homepage 
 

Regina Mutzner-Wehrli  
Dipl. Atemtherapeutin nach Middendorf / AFS  
Im Eichhörnli 37, 5734 Reinach/ 079 505 43 00  
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Ateminsel Regina Mutzner 
Praxis für Atemtherapie  
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Wir feiern am 14. September
von 10 Uhr bis 14 Uhr

mit Glücksrad, Flohmarkt 
und 10 % auf alles

         Verpfl egung, Spiele & Kinderschminken vom



B & Z Pneuservice und Zubehör
Auto und Motorrad

Wir sind bereit für den Winter – und Sie?

Peter Berchtold  Industriestrasse 9 / Widenmatt
 5712 Beinwil am See
 Tel. 062 772 35 00 / Fax 062 772 35 01

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G
S A M S TA G ,  7 .  S E P T E M B E R  2 0 2 4 ,  1 0 . 0 0  –  1 6 . 0 0  U H R
Wir laden Sie herzlich zu unserem Herbstevent an der Industriestrasse 1315 in  
5728 Gontenschwil ein. Es erwarten Sie ein grosser Showgarten, Verpflegungsmöglich- 
keiten und eine Hüpfburg für die Kinder. 

Neben inspirierenden Gartenangeboten warten auf Sie folgende Gastaussteller:

· AM Versicherungen AG · Piraten-Bäckerei Sollberger 
· Lustenberger Landtechnik AG · Schreinerei Jörg Bolliger AG 
· König & Co AG

Hintermann Gartengestaltung GmbH, ihr-gartengestalter.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Kaspar Elektro AG
Sandgasse 1
Im Hochhaus
5734 Reinach
Telefon 062 771 42 32
www.kaspar-elektroag.ch

Seit über 60 Jahren

Ihr Elektroinstallations-

betrieb im Hochhaus. 

Mit Verkaufsladen

Die Profi s in Ihrer Nähe

Garage Brun: Mit Vollgas in die nächsten 50 Jahre

50 Jahre müssen gefeiert werden: Das sagten sich auch Herbert Fankhauser und Premtim Dervishai 
als neue Geschäftsleiter der Garage Brun, Toyota Servicepartnerin, Carrosserie und Spritzwerk, in 
Reinach. Zusammen mit ihrem Team luden sie zum Jubiläum mit Attraktionen und Unterhaltung ein.

(tmo.) – «Seit 45 Jahren sind wir zufriedene Kun-

den bei der Garage Brun und werden es auch 

weiterhin bleiben», wie jenes Ehepaar aus dem 

Freiamt sagte, welches sich schon kurz nach 

Türöffnung auf den Rundgang durch den tradi-

tionellen und modernen Garagenbetrieb machte. 

Ein Garagenbetrieb, durch welchen mit den seit 

Januar neuen Geschäftsleitern Herbert Fankhau-

ser (Garage) und Premtim Dervishai (Carrosse-

rie und Autospritzwerk) ein neuer erfrischender 

Wind weht. «Wir sind sehr gut gestartet, obwohl 

für uns vieles im Verantwortungsbereich natür-

lich neu war», wie die beiden auf die Startmonate 

zurückblicken. In der Tat: Hier haben zwei Fach-

kräfte das Zepter übernommen, welche bereits 

in der Vergangenheit durch die fachliche und 

leidenschaftliche Arbeit an den Kundenfahrzeu-

gen sowie durch die freundliche und kompetente 

Bedienung positiv von sich reden gemacht haben. 

Genau da wollen die beiden neuen Geschäftsleiter 

anknüpfen und ihre Handschrift weiter ausbauen. 

Ein Vorhaben, das ihnen, zusammen mit einem 

bewährten Team, bis jetzt auch problemlos gelun-

gen ist. Seit Januar sind die Auftragsbücher voll. 

«Wir sind auf zwei Monate hinaus ausgebucht», 

wie sich Herbert Fankhauser erfreut zeigt. Auch 

im Carrosseriebereich sei die Auftragslage dank 

neuer Partnergaragen gestiegen, wie Premtim 

Dervishaj sagt. Gerade in Oldtimerkreisen hat sich 

herumgesprochen, dass hier im Carrosserie- und 

Spritzwerkbereich erstklassige Arbeit geboten 

wird. Gleiches gilt auch für die Werkstatt. Die Ga-

rage Brun ist neuer Toyota Service-Partner und 

auch für Autos anderer Marken eine gute Adresse. 

Investiert und aufgerüstet wurde mit einem Gerät 

für die Vermessung der Achsgeometrie und die 

ADAS-Kalibrierung (Fahrassistentsystem). Damit 

ist man auch für die Zukunft bestens gerüstet.

Herbert Fankhauser und Premtim Dervishaj (links, vorne) mit Team und Helferinnen und Helfer des Jubiläumsanlasses
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Geführte Meditationen in Reinach: Im geschützten 
Rahmen eine Stunde zur Ruhe kommen 

In den Räumlichkeiten einer ehemaligen Werkzeughandlung an der Breitestrasse 37 in Reinach 
bieten Bruno Aeschbach und Mirjam Herzog regelmässig geführte Meditationen an. «Kommen, 
geniessen und in Ruhe gehen» ist das Ziel der Treffen, die Körper, Seele und Geist harmonisieren. 
Die eigenen Texte der Meditationen sind einfach, wirken stärkend und sind sehr effizient.

(pte) – Bruno Aeschbachs Beruf ist Elektroingeni-

eur. «Die Energie war schon immer mein Thema, 

auch die feinstofflichen Sachen», stellt er fest. 

In seiner zweiten Lebenshälfte hat er eine Pra-

xis zum Energietransfer mit Handauflegen und 

dem Ausgleich von Chakren gegründet. Sein El-

ternhaus an der Breitestrasse 37 baute er zu ei-

ner Gemeinschaftspraxis von Physiotherapie und 

Massage aus und schaffte damit die Möglichkeit, 

regelmässig Meditationen anzubieten. Die Liebe 

zu den Menschen war auch in Mirjam Herzogs 

beruflichem Umfeld spürbar. Die ehemalige Pri-

marlehrerin hat sich zum Mental-, Resilienz- und 

Businesscoach weitergebildet. Ihr Ziel ist es, Men-

schen zu stärken und an ihre Schöpferkraft zu 

erinnern. Einen Einblick in ihr Schaffen zeigt sie 

auf ihrer Website www.herzogcoaching.ch. Die 

übereinstimmende Ethik und vor allem die gleiche 

Wellenlänge von Bruno Aeschbach und Mirjam 

Herzog fällt den Teilnehmenden an den Medita- 

tionen sofort auf. Rund zehn Personen finden sich 

jeweils in der schönen Athmosphäre der geführ-

ten Meditationen ein. Nach einer kurzen Einfüh-

rung zum aktuellen Thema werden drei kraftvolle 

Meditationen à 15 Minuten gelesen. Zwischen den 

Meditationen und am Schluss bleibt man in der 

Stille. «Die stärkende Wirkung der Treffen besteht 

während rund zwei Wochen», weiss Mirjam Herzog 

aufgrund von Rückmeldungen. «Die Texte müs-

sen ‹verhebe›», grenzt Bruno Aeschbach die Me- 

ditationen an der Breitestrasse 37 von unseriösen 

Angeboten ab. Die nächsten Meditationen finden 

am 25. September, 30. Oktober, 27. November und 

11. Dezember statt. Bis drei Tage vor dem Medita- 

tionsabend kann man sich über www.chakren- 

energie.ch für die Teilnahme anmelden. 
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Freiwillig in den Bevölkerungsschutz?

Am 13. August 2024 hat in Reinach AG die zweite Sicherheitsveranstaltung stattgefunden. Dabei 
erhielten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Einblick in die Aufgaben des Bevölkerungs-
schutzes. Eines der Ziele davon: Nachwuchs finden.

(Eing.) – Man stelle sich vor: Es brennt, doch die 

Feuerwehr kommt nicht. Ein Szenario, das man 

nicht erleben möchte. Damit solche Situationen 

nicht vorkommen, sind die Organisationen des 

Bevölkerungsschutzes – die Feuerwehr, die Po-

lizei, der Zivilschutz, die Sanität, die technischen 

Betriebe und das regionale Führungsorgan – auf 

genügend Nachwuchs angewiesen.

Um diesen Nachwuchs zu finden, organisiert 

der Bevölkerungsschutz im Auftrag des Kantons 

Aargau sogenannte Sicherheitsveranstaltungen. 

Gerichtet sind die Veranstaltungen an alle nicht 

militärdienstpflichtigen Personen – namentlich 

an junge Frauen und Ausländer/-innen. Bei dieser 

Zielgruppe sehen die Organisationen besonders 

viel Potenzial für Neumitglieder.

Auf spielerische Weise erfahren die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer, wie der Bevölkerungsschutz 

in Notsituationen zur Hilfe schreitet. Die Hoff-

nung dabei: Wer weiss, welche wichtigen Aufga-

ben Feuerwehr und Co. übernehmen, der wird sich 

eher für einen Beitritt zu einer der Organisationen 

entscheiden.

Übrigens: Sofern noch Plätze frei sind, können 

auch Personen ohne Aufgebot an den Sicherheits-

veranstaltungen teilnehmen. Die Nächste Veran-

staltung der Region aargauSüd findet am 6. Mai 

2025 statt. Interessierte können sich per E-Mail 

anmelden: info@zso-aargausued.ch

Der Zivilschutz-Kommandant Gregor Müller erklärt den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Aufgaben des Zivilschutzes.



Marzohl Werbetechnik: Gelungener Open-House-Anlass 

Bleibende Eindrücke werden nicht nur von jenen Produkten hinterlassen, welche das Werbetech-
nik-Unternehmen Marzohl in Reinach verlassen. Bleibende Eindrücke hinterliessen auch die zwei 
Open-House-Tage, zu welchen das top modern aufgestellte Unternehmen Kunden, Partner und 
Freunde einlud, um ihnen einen Blick hinter die Kulissen und in den Arbeitsalltag zu gewähren. 

(tmo.) – Die rund 140 angemeldeten Personen 

waren beeindruckt vom grossen Knowhow, den 

modernen Technologien und Produktionstech-

niken, mit welchen das Reinacher Unternehmen 

seit bereits 50 Jahren unterwegs ist und Mass-

stäbe setzt. Werbung, Beschriftungen und alles, 

was sich auf dem Gebiet der modernen Wer-

betechnik abspielt, muss sitzen und sich in den 

Köpfen der Betrachter und Konsumenten veran-

kern. Dafür ist die Marzohl Werbetechnik AG ein 

verlässlicher Partner, welcher mit seinem Team 

und seinem umfassenden Knowhow die Ideen 

und Wünsche der Kunden umsetzt. Werbung auf 

den Spielfeldern der Schweizer Hockeystadien, 

Bandenwerbung bei grossen Sportveranstal-

tungen, die Beschriftung von LKW-Flotten und 

Transportmittel des öffentlichen Verkehrs, Be-

schriftungskonzepte in öffentlichen Gebäuden: 

Es gibt gefühlt wohl nichts, was die Reinacher 

Werbetechnik-Profis nicht umsetzen können. 

Dies auf die vielseitigsten Trägermaterialien und 

mit modernsten digitalen Ausgabegeräten, wie 

sich die Besucherinnen und Besucher auf dem 

Rundgang überzeugen konnten. Wobei sie auch 

ein Stück Druckernostalgie und -geschichte er-

leben konnten. Bei der Marzohl Werbetechnik 

AG gelangt nämlich der gute alte Siebdruck für 

Kleinserien und spezielle farbtechnische Anfor-

derungen auch heute noch zum Einsatz.

Besucherinnen und Besucher erhielten einen spannenden Einblick in den grossen Betätigungsbereich der Marzohl Werbetechnik AG.
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Wann? 
Mi - So, 9.-13. Oktober 
(oder einzelne Tage) 

Wer? 
Kindergarten bis 6. Klasse 

Wo? 
Aarauerstrasse 42 
5734 Reinach 

Infos / Anmeldung: 
www.egwynental.ch 

Kostenloses Herbstferienprogramm für Kinder! 

MIX MIT MAX KINDERWOCHE 

Fachbetrieb für alle Marken

Opel- und 
Chevrolet-Spezialist

EVENT GARAGE GMBH Brühlstr. 328, 5732 Zetzwil, 062 773 22 18, info@eventgarage.ch

Zeltvermietung inkl. Festzubehör  |  Schutzhüllen & Blachen aller Art   
Witterungsbeständige Pavillon-Dachblachen  |  Blachen-Seitenwände nach Mass

www.blacho-tex.ch056 624 15 55  |  5607 Hägglingen

SICHERHEIT UND  
STRUKTURKRIMINALITÄT
Dieter Egli, Regierungsrat

Markus Gisin, Chef Kriminalpolizei

Christian Märki, Präsident Bezirksgericht

Frank Urbaniok, Forensischer Psychiater

Kurzreferate, anschliessend Podium  
geleitet von Lucia Lanz 

 13. September  
 19 Uhr 

Saalbau  
Reinach

Für einen lebenswerten 

Bezirk Kulm.

 LUCIALANZ.CH  

Grossratskandidatin 
SP Bezirk Kulm | Liste 2
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Schulbeginn an der Kreisschule Reinach-Leimbach

(Eing.) – Im Aargau sind die Sommerferien zu Ende 

und die Schulen öffneten Mitte August wieder 

ihre Türen. Der erste Schultag ist für die frischge-

backenen Primarschüler/-innen und die Eltern ein 

grosses Ereignis. So war es am 12. August auch 

in Reinach. Vor dem Schulhaus Pfrundmatt 1 

versammelten sich die neuen Erstklässler/-innen 

mit ihren Eltern. Sie wurden feierlich mit fröhli-

chem Gesang und einem Sonnenblumenspalier 

der Zweitklässler/-innen willkommen geheissen. 

Die Schulleitung begrüsste alle und wünschte 

den Schüler/-innen ein lehrreiches und span-

nendes Schuljahr. In festlicher Atmosphäre, be-

gleitet durch warme Sonnenstrahlen, folgten die 

Schüler/-innen ihren neuen Lehrpersonen in die 

Klassen. Der erste Schultag ist ein unvergesslicher 

Moment für alle Beteiligten und die vielen strah-

lenden und erwartungsvollen Kindergesichter sind 

die schönste Belohnung.

Sozialpreis 2024 – die Nomminierten aus der Region

Viele Menschen investieren unentgelt lich Zeit, ohne eigen nützige Motive zu ver folgen. Dieses 
frei willige, soziale Engage ment ist nicht selbst verständ lich. Die Aargauer Landes kirchen und be-
nevol Aargau, die Fach stelle für Freiwilligen arbeit, honorieren dies mit dem Sozial preis. Gemein
nützige Organi sationen und Gruppie rungen konnten sich mit ihren Projekten bewerben. Am 19. 
August startete das Online-Voting: www.findmind.ch/c/sozialpreis

mitenand, fürenand – Dorftreff Teufenthal
(Eing.) – Auf dem Areal des ehemaligen Kinder-

gartens ist auf private Initiative der Dorf-Treff 

entstanden: ein öffentlicher Spiel- und Begeg-

nungsplatz mit verschiedenen Spielgeräten, einer 

Grillstelle mit Pergola und einem öffentlichen WC. 

Hier kommen alle Generationen zusammen und 

Menschen unterschiedlicher Nationalitäten ver-

netzen sich. Freiwillige organisieren zudem regel-

mässige öffentliche Anlässe und sorgen für den 

gesamten Unterhalt.                           dorf-treff.ch

Jugendchor Seetal
Der Jugendchor Seetal ist ein Musikprojekt, das 

Jugendarbeit und Kultur für die ganze Region ver-

eint. Über 60 Jugendliche ab 12 Jahren aus rund 

20 Gemeinden erarbeiten in einer gemeinsamen 

Lagerwoche ein Konzertprogramm mit Chor, So-

listen, Tanz- und Theaterdarbietungen. Das Resul-

tat dieser ehrenamtlichen Arbeit ist eine grosse 

Show mit Liveband und Bühnentechnik für Jung 

und Alt inkl. Gratisaufführung für Menschen mit 

Beeinträchtigung.                 jugendchor-seetal.ch

Regionaler Besuchsdienst Reinach
Die Freiwilligen im Verein Regionaler Besuchs-

dienst besuchen regelmässig kranke, behinderte 

oder alte Menschen, die einsam sind und Kontakte 

wünschen, um ihnen Aufmerksamkeit und Zeit zu 

schenken. Der ehrenamtlich tätige Vermittlungs-

dienst bereitet Besuche und Begleitungen sorg-

fältig vor, führt mit allen Beteiligten Gespräche, 

sucht geeignete Freiwillige, koordiniert und be-

gleitet die Einsätze.      regionalerbesuchsdienst.ch

Ferienspass Homberg– Aktivitäten für Kinder
In den Gemeinden Reinach, Gontenschwil, Birrwil, 

Leimbach, Zetzwil und Beinwil am See werden 

Schulkindern während der Sommerferien mit dem 

Ferienspass günstige Aktivitäten angeboten. Die 

von Freiwilligen organisierten Kurse bieten Be-

gegnungen mit Tieren wie Alpakas, Ponys, Bern-

hardinern oder Hirschen, und ermöglichen Besu-

che beim Tierarzt oder im Hühnerstall wie auch 

Besichtigungen im Spital, bei der Rega oder der 

Feuerwehr.                        ferienspass-homberg.ch

Onderwerch Reinach
Das von Freiwilligen umgebaute und betriebe-

ne regionale Freizeithaus Onderwerch bietet Ju-

gendlichen und jungen Erwachsenen der neun 

Gemeinden Raum und Unterstützung in der Frei-

zeitgestaltung. Die jugendkulturellen Aktivitäten 

sollen gefördert und selbstorganisiert mit eigenen 

Ideen umgesetzt werden. Dazu stehen Event- und 

Projekträume, Musik-Proberäume, ein Tanz- und 

ein Gaming-Raum, eine Küche sowie ein Werka-

telier zur Verfügung.                        onderwerch.ch



www.ihregartenwelt.ch

Gartenpflege
aus Leidenschaft.

Haushaltsgeräte
Verkauf und Reparatur von 
Geräten aller Marken
inklusive Einbau vor Ort und
Entsorgung des Altgerätes.

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Küchenbau: Ein Ansprechpartner von
Planung bis Ausführung!

Frick

Schinznach

Die Alu Menziken Extrusion AG am 
Standort Reinach AG ist der Haupt-
sitz am Standort Schweiz und 
gehört neben den weiteren Werk-
en in Menziken AG, Österreich und 
Rumänien in die Alu Menziken 
Gruppe. Die Gruppe beschäftigt 
rund 800 Mitarbeitende, rund 200 
davon in der Schweiz.

Jetzt anmelden:

www.wirtschaftsnacht-aargau.ch/
touren/2024/wynental

STELLENMARKT
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SEONREINACH

REINACH

Netzelektriker/-in EFZ
Elektroinstallateur/-in EFZ
100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Daniel Sommerhalder
Leiter Anlagen und Netze
daniel.sommerhalder@ews-energie.ch
062 765 64 63

 
 
Wir sind der regionale Dienstleister für Strom, Wasser, Abwasser sowie Telekommu-
nikation in der Region aargauSüd und beschäftigen über 40 Mitarbeitende und Ler-
nende. 
 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine(n) 

Mitarbeiter/in der Trinkwasserversorgung 100% (m,w,d) 
 

Deine Hauptaufgaben sind 
▪ Betrieb und Unterhalt der Wasseranlagen, um diese aufrecht zu erhalten  
▪ Leitungsbau von Hauptleitungen, Quellleitungen, Hauszuleitungen 

Das bringst du mit 
▪ Handwerkliche Grundausbildung Sanitär EFZ, Schlosser oder verwandte Berufe 
▪ Idealerweise Erfahrung im Leitungsbau 
▪ Führerausweis der Kategorie B 
▪ FA Rohrnetzmonteur / FA Brunnenmeister von Vorteil 
▪ Bereitschaft zur Weiterbildung auf Niveau Fachausweis 

(z.B. FA Rohrnetzmonteur/FA Brunnenmeister) 
 
Du passt zu uns, wenn…. 
…du mitdenkst, selbstständiges Arbeiten gewohnt bist damit wir uns gemeinsam  
         weiterentwickeln können.  
…du zuverlässig, flexibel, belastbar bist und ein positives Auftreten hast. 
…du ein umgänglicher Typ bist und gerne im Team arbeitest. 
…du Ordnungssinn hast und dir die Qualität deiner Arbeit wichtig ist. 
…du bereit bist regelmässig Pikett zu Leisten. (Wohnort in der Region)  

Unser Angebot 
▪ Eigenverantwortliche und vielseitige Aufgabe im motivierten Team 
▪ Zeitgerechte Anstellungsbedingungen und moderne Arbeitsmittel 
▪ Zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten und leistungsgerechtes Salär 
▪ Kleines Unternehmen, bei dem du dich laufend weiterentwickeln und deine Ideen 

einbringen kannst 
 
Weitere Auskünfte erteilt dir gerne: Roger Soland, Leiter Trinkwasser, 079/237 67 10. 
Sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  
roger.soland@ews-energie.ch.   

 

MEISTERSCHWANDEN

Produktmanager / Vertrieb
100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Marcel Buitenweg
Birren 17
5703 Seon
mb@idealschweiz.ch

Ihre Karriere beginnt hier – 
Die besten Jobs der Region 

auf einen Blick:

jobs.dorfheftli.ch

scannen,
bewerben

Die Zeitung
mit Mehrwert

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00

nick@dorfheftli.ch

Jobinserat-
buchen

Mitarbeiter/-in 
Administration und Sekretariat
60 – 80 % 
Nach Vereinbarung

Blum Schreinerei AG
Patrick Hilfiker
p.hilfiker@blumag.ch
056 667 10 16

Tag der 
offenen Tür
bei

Samstag 
27.04.2024
10:00 - 16:00 Uhr
Lindenmattstrasse 7
5616 Meisterschwanden

Einladung

Fachspezialist/-in Baubewilligungen
80 – 100 % 
Nach Vereinbarung

Gemeindeverwaltung Reinach AG
Martin Wernli
mwernli@reinach.ch
062 765 12 50



3838

Beila
ge

Lehrs
te

lle
n 2025

Gärtner/-in EFZ – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Freie Lehrstellen:	 4	 Ihre Gartenwelt AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grünaustrasse 24
Schulbildung:	 abgeschlossene Volksschule	 5712 Beinwil am See
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 771 00 95 
Ausbildner: 	 Claude Perrinjaquet	 info@ihregartenwelt.ch

2025

www.ihregartenwelt.ch

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1 	 H + B Wiederkehr AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Dorfstrasse 631
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5728 Gontenschwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 773 13 32
Ausbildner: 	 Beat Wiederkehr	 info@hbwiederkehr.ch

2025

elektrische Installationen

Dorfstrasse 631
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 13 32
Fax 062 773 12 75
www.hbwiederkehr.ch

0287_Inserat_GoZy_128x45.indd   1 24.01.13   15:59

www.hbwiederkehr.ch

 
 
Wir sind der regionale Dienstleister für Strom, Wasser, Abwasser sowie Telekommu-
nikation in der Region aargauSüd und beschäftigen über 40 Mitarbeitende und Ler-
nende. 
 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine(n) 

Mitarbeiter/in der Trinkwasserversorgung 100% (m,w,d) 
 

Deine Hauptaufgaben sind 
▪ Betrieb und Unterhalt der Wasseranlagen, um diese aufrecht zu erhalten  
▪ Leitungsbau von Hauptleitungen, Quellleitungen, Hauszuleitungen 

Das bringst du mit 
▪ Handwerkliche Grundausbildung Sanitär EFZ, Schlosser oder verwandte Berufe 
▪ Idealerweise Erfahrung im Leitungsbau 
▪ Führerausweis der Kategorie B 
▪ FA Rohrnetzmonteur / FA Brunnenmeister von Vorteil 
▪ Bereitschaft zur Weiterbildung auf Niveau Fachausweis 

(z.B. FA Rohrnetzmonteur/FA Brunnenmeister) 
 
Du passt zu uns, wenn…. 
…du mitdenkst, selbstständiges Arbeiten gewohnt bist damit wir uns gemeinsam  
         weiterentwickeln können.  
…du zuverlässig, flexibel, belastbar bist und ein positives Auftreten hast. 
…du ein umgänglicher Typ bist und gerne im Team arbeitest. 
…du Ordnungssinn hast und dir die Qualität deiner Arbeit wichtig ist. 
…du bereit bist regelmässig Pikett zu Leisten. (Wohnort in der Region)  

Unser Angebot 
▪ Eigenverantwortliche und vielseitige Aufgabe im motivierten Team 
▪ Zeitgerechte Anstellungsbedingungen und moderne Arbeitsmittel 
▪ Zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten und leistungsgerechtes Salär 
▪ Kleines Unternehmen, bei dem du dich laufend weiterentwickeln und deine Ideen 

einbringen kannst 
 
Weitere Auskünfte erteilt dir gerne: Roger Soland, Leiter Trinkwasser, 079/237 67 10. 
Sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  
roger.soland@ews-energie.ch.   

 

Netzelektriker/-in EFZ Fachrichtung Energie
Freie Lehrstellen:	 1 	 EWS Energie AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Winkelstrasse 50
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 64 63
Ausbildner: 	 Markus Steiger	 markus.steiger@ews-energie.ch

2025

www.ews-energie.ch

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Hediger Elektro AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Neue Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5737 Menziken
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 60 90
Ausbildner: 	 Roland Heiz	 roland.heiz@hedag.ch

2025

www.hedag.ch

          
Formenbauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Müri Prototech AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Oberkulmerstrasse 1065
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	  5728 Gontenschwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 773 15 88
Ausbildner: 	 Ralph Hunziker	 ralph.hunziker@mueri-prototech.ch www.mueri-prototech.ch

2025

www.schifflaendi.ch

Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 855 04 11
Kontaktperson: 	 Martina Joss	 martina.joss@schifflaendi.ch

2025

Formenbauer/-in EFZ
Formenpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 Paul Lüthi AG Schweiz
Lehrdauer:	 4/2 Jahre	 Hinterdorf 412
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5728 Gontenschwil
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 773 12 41
Ausbildner: 	 Pascal Wilhelm	 pascal.wilhelm@paul-luethi.ch www.paul-luethi.ch

2025

Die nächste Lehrstellenbeilage erscheint im April 2025

Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.

Wir bedanken uns bei den mitwirkenden Firmen
und wünschen Ihnen viel Erfolg!

Lernende der Bertschi AG

39
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Lebensmitteltechnologe/-login EFZ
Freie Lehrstellen:	 5	 Fresh Food & Beverage Group
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bäckereistrasse 1
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 855 82 20
Ausbildner: 	 Agron Rulani	 agron.rulani@ffb-group.ch

2025

www.ffb-group.ch

Bäcker/-in, Konditor/-in, Confiseur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 6	 Fresh Food & Beverage Group
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bäckereistrasse 1
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 855 89 12
Ausbildner: 	 Manuel Hügli	 manuel.huegli@ffb-group.ch

2025

www.ffb-group.ch

Coiffeur/-euse EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Intercoiffure-Kosmetik HOLLIGER GmbH
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Steinbrunnengasse 8
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5707 Seengen
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 777 52 00
Ausbildnerin: 	 Selina Holliger	 info@coiffure-holliger.ch www.coiffure-holliger.ch

2025

www.schuermatt.ch

Fachfrau/Fachmann Betreuung  MmB EFZ
Freie Lehrstellen:	 2 – 3	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 767 06 09
Ausbildnerin: 	 Sandra Orsenigo	 sandra.orsenigo@schuermatt.ch 

2025

www.schifflaendi.ch

Fachmann/-frau Gesundheit EFZ 
Assistent/-in Gesundheit und Soziales EBA
Freie Lehrstellen:	 8	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ, 2 Jahre EBA	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 möglich	 062 855 04 11
Kontaktperson:	 Martina Joss	 martina.joss@schifflaendi.ch

2025

www.schuermatt.ch

Köchin/Koch EFZ
Küchenangestellte/-angestellter EBA
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ, 2 Jahre EBA	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 767 07 26
Ausbildner: 	 Andy Lehmann	 andy.lehmann@schuermatt.ch 

2025

www.schifflaendi.ch

Köchin/Koch EFZ
Küchenangestellte/-angestellter EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ, 2 Jahre EBA	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 möglich	 062 855 04 11
Kontaktperson:	 Martina Joss	 martina.joss@schifflaendi.ch

2025

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Luzernerstrasse 20
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 041 919 94 05
Ausbildner: 	 Alain Giger	 jobs@peka.com

2025

www.peka.com

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 4	 Fresh Food & Beverage Group
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bäckereistrasse 1
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 855 82 20
Ausbildner: 	 Agron Rulani	 agron.rulani@ffb-group.ch

2025

www.ffb-group.ch

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 21 21
Ausbildnerin: 	 Romina Aimi	 lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2025

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Hunziker Services AG Schweiz
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Griensammlerstrasse 10
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 772 22 02
Ausbildner: 	 Marc Hueber	 m.hueber@hunziker-logistics.ch

2025

www.hunziker-logistics.ch

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Tanner und Co. AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 3
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5616 Meisterschwanden
Berufsmatur:	 möglich	 056 676 67 67
Ausbildner: 	 Michel Müller	 talent-schweiz@ats-tanner.com www.tannerag.ch

2025

Packaging Competence

Tanner & Co. AG Verpackungstechnik
5616 Meisterschwanden | tannerag.ch

HERZLICHE GRATULATION 
zur bestandenen 
Lehrabschluss prüfung.

Oviya Thiruchelvam
Kauffrau EFZ 

Alessio Bassi 
Logistiker EBA

Sie haben auch noch
eine freie Lehrstelle für 2025?

Melden Sie sich bei mir:
nick@dorfheftli.ch

062 765 60 00
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Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 Fehlmann AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Birren 1
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 möglich	 062 769 11 11
Ausbildner: 	 Rolf Blauenstein	 rolf.blauenstein@fehlmann.com www.fehlmann.com

2025

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Plansee Powertech AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Retterswil 13
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 möglich	 062 769 60 80
Kontaktperson: 	 Angélique Greifenhagen (HR)	 angelique.greifenhagen@plansee.com

2025

www.plansee.com

Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Plansee Powertech AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Retterswil 13
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 769 60 80
Kontaktperson: 	 Angélique Greifenhagen (HR)	 angelique.greifenhagen@plansee.com

2025

www.plansee.com

Automatiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Fehlmann AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Birren 1
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 möglich	 062 769 11 11
Ausbildner: 	 Rolf Blauenstein	 rolf.blauenstein@fehlmann.com www.fehlmann.com

2025

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 poesia holding ag
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Grenzweg 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 möglich	 062 832 32 32
Ausbildner: 	 Markus Kohler	 markus.kohler@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2025

Polymechaniker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2/2	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 4/3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 288 15 12
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch

www.fischer-reinach.ch

2025

Mechanikpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 abgeschlossene Volksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 288 15 12
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch www.fischer-reinach.ch

2025

Anlagenführer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Fresh Food & Beverage Group
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bäckereistrasse 1
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 855 82 20
Ausbildner: 	 Agron Rulani	 agron.rulani@ffb-group.ch

2025

www.ffb-group.ch

www.three-tec.ch

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Three-Tec GmbH
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Birren 20
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 möglich	 062 510 51 00
Ausbildner: 	 Peter Wipf	 peter.wipf@three-tec.ch

2025

Polymechaniker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 3/2	 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer:	 4/3 Jahre	 Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 21 21
Ausbildner: 	 Michel Pulfer	 lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2025

Polymechaniker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 je 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 4/3 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Sekundarschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 nicht möglich	 041 919 94 05
Ausbildner: 	 Jonas Erni	 jobs@peka.com

2025

www.peka.com

Anlagenführer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Real- oder Sekundarschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 nicht möglich	 041 919 94 05
Ausbildner: 	 Dragan Dujak	 jobs@peka.com

2025

www.peka.com

Mechanikpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Realschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 nicht möglich	 041 919 94 05
Ausbildner: 	 Dragan Dujak	 jobs@peka.com

2025

www.peka.com

Polymechaniker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 4	 Eichenberger Gewinde AG
Lehrdauer:	 4/3 Jahre	 Grenzstrasse 30
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5736 Burg
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 10 10
Ausbildner: 	 Matthias Rohrer	 matthias.rohrer@festo.com

2025

www.eichenberger.com
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www.neomat.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Neomat AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 23
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 6215 Beromünster
Berufsmatur:	 möglich	 041 932 41 41
Ausbildnerin: 	 Petra Fricker	 petra.fricker@neomat.ch

2025

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 poesia holding ag
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grenzweg 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 möglich	 062 832 32 32
Ausbildner: 	 Daniel Kurmann	 daniel.kurmann@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2025

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 MCAM Services AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hardstrasse 5
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5600 Lenzburg
Berufsmatur:	 möglich	 062 885 82 50
Ausbildner: 	 Andreas Viehmann	 andreas.viehmann@mcgc.com www.mcgc.com

2025

www.schuermatt.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 07 84
Ausbildnerin: 	 Evelyne Pfister	 evelyne.pfister@schuermatt.ch 

2025

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 21 21
Ausbildnerin: 	 Fabienne Stalder	 lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2025

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Luzernerstrasse 20
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 041 919 94 05
Ausbildnerin: 	 Petra Bieri	 jobs@peka.com

2025

www.peka.com

www.pfister.ch

Recyclist/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Möbel Pfister AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bernstrasse Ost 49
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5034 Suhr
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 855 35 51
Ausbildner: 	 Robin Sandmeier	 nadine.moser@pfister.ch

2025

Informatiker/-in EFZ Applikationsentwicklung
Freie Lehrstellen:	 1	 Bertschi AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Hufmattstrasse 22
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5724 Dürrenäsch
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 67 00
Ausbildner: 	 Stefano Zizza	 hrswitzerland@bertschi.com www.bertschi.com

2025

Gerüstbauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 PAMO Gerüste AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Mattenweg 36
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 773 26 26
Ausbildner: 	 Markus Hächler	 m.haechler@pamo.ch

2025

www.pamo.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Tanner und Co. AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5616 Meisterschwanden
Berufsmatur:	 möglich	 056 676 67 67
Ausbildnerin: 	 Lorenza Egloff	 talent-schweiz@ats-tanner.com www.tannerag.ch

2025

Packaging Competence

Tanner & Co. AG Verpackungstechnik
5616 Meisterschwanden | tannerag.ch

HERZLICHE GRATULATION 
zur bestandenen 
Lehrabschluss prüfung.

Oviya Thiruchelvam
Kauffrau EFZ 

Alessio Bassi 
Logistiker EBA

Informatiker/-in EFZ Plattformentwicklung
Freie Lehrstellen:	 1	 Tanner und Co. AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Industriestrasse 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5616 Meisterschwanden
Berufsmatur:	 möglich	 056 676 67 67
Ausbildner: 	 Ralph Mattli	 talent-schweiz@ats-tanner.com www.tannerag.ch

2025

Packaging Competence

Tanner & Co. AG Verpackungstechnik
5616 Meisterschwanden | tannerag.ch

HERZLICHE GRATULATION 
zur bestandenen 
Lehrabschluss prüfung.

Oviya Thiruchelvam
Kauffrau EFZ 

Alessio Bassi 
Logistiker EBA

Kauffrau/Kaufmann EFZ Intern. Speditionslogistik
Freie Lehrstellen:	 5	 Bertschi AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hufmattstrasse 22
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5724 Dürrenäsch
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 67 00
Ausbildnerin: 	 Sabrina Gränacher	 hrswitzerland@bertschi.com www.bertschi.com

2025

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Bertschi Mulden+Container Transporte AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hardstrasse 5
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 771 33 66
Ausbildnerin: 	 Olivia Bertschi	 olivia.bertschi@bertschimulden.ch www.bertschimulden.ch

2025

Informatiker/-in EFZ Plattformentwicklung
Freie Lehrstellen:	 1	 Bertschi AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Hufmattstrasse 22
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5724 Dürrenäsch
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 67 00
Ausbildner: 	 lorian Ruf	 hrswitzerland@bertschi.com www.bertschi.com

2025



4746

Zimmermann/Zimmerin EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 Stadelmann Stutz AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Bruggmattweg 12
Schulbildung:	 abgeschlossene Volksschule	 5615 Fahrwangen
Berufsmatur:	 möglich	 056 667 33 04
Ausbildner: 	 Raphael Müller	 ramu@sta-st.ch

2025

www.sta-st.ch

Maurer/-in EFZ
Baupraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 Grundmann Bau AG
Lehrdauer:	 3/2 Jahre	 Poststrasse 10, 5707 Seengen 
Schulbildung:	 abgeschlossene Volksschule	 Wynenfeld 10, 5034 Suhr
Berufsmatur:	 möglich	 062 855 23 13
Ausbildner: 	 Patrick Meier	 p.meier@grundmann.ch

www.grundmann.ch

2025

Maurer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Gebr. Faes AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grosssteingasse 4
Schulbildung:	 abgeschlossene Volksschule	 5727 Oberkulm
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 768 50 20
Ausbildner: 	 Serge Faes	 serge.faes@faesag.ch

2025

www.faesag.ch

Maurer/-in EFZ
Baupraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 A. Soltermann AG
Lehrdauer:	 3/2 Jahre	 Feldmatte 4
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 776 42 42
Ausbildner: 	 Manuel Bangerter	 manuel.bangerter@soltermann-ag.ch

2025

www.soltermann-ag.ch

Strassentransportfachmann/-frau EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 Bertschi AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hufmattstrasse 22
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5724 Dürrenäsch
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 767 67 00
Ausbildner: 	 Eugen Zurlinden	 eugen.zurlinden@bertschi.com www.bertschi.com

2025

Strassentransportfachmann/-frau EFZ
Automobilfachmann/-frau EFZ Nutzfahrzeuge
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Oehninger AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industrie Birren 15
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5703 Seon
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 769 69 00
Ausbildner: 	 Remo Meyer	 ausbildung@oehninger.ch www.oehninger.ch

2025

Industrielackierer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Rudolf Maurer AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grenzweg 903
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5728 Gontenschwil
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 773 26 07
Ausbildner: 	 Darijo Krizanac	 d.krizanac@rudolf-maurer-ag.ch www.rudolf-maurer-ag.ch

2025

Augenoptiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Obrist Augenoptik AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 40
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 771 12 39
Ausbildner: 	 Stephan Spirgi	 info@obrist-optik.ch www.obrist-optik.ch

2025

Automobilfachmann/-frau EFZ Nutzfahrzeuge
Automobilmechatroniker/-in EFZ Nutzfahrzeuge
Freie Lehrstellen:	 1	 Bertschi AG
Lehrdauer:	 3/4 Jahre	 Hufmattstrasse 22
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5724 Dürrenäsch
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 767 67 00
Ausbildner: 	 Adrian Fischer	 adrian.fischer@bertschi.com www.bertschi.com

2025

Schreinerpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 Alpsteg Fenster AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Lenzhardweg 40
Schulbildung:	 abgeschlossene Volksschule	 5702 Niederlenz
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 888 80 50
Ausbildner: 	 Fabian Lipp	 f.lipp@alpsteg.ch www.alpsteg.ch

2025

Detailhandelsfachmann/-frau EFZ
Detailhandelsassistent/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 4	 Volg Beinwil am See, Seengen
		  Landi Seengen, Reinach
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 Lehrdauer: 3/2 Jahre
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 Landi Hallwilersee
Kontaktperson: 	 Barbara Singy	 barbara.singy@landihallwilersee.ch

2025

www.landihallwilersee.ch

Detailhandelsfachmann/-frau EFZ, 
Schwerpunkt: Gestalten von Einkaufserlebnissen
Freie Lehrstellen:	 je 1 (Möbel, Haushalt, Textilien)	Möbel Pfister AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bernstrasse Ost 49
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5034 Suhr
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 855 32 02
Ausbildner: 	 Diverse	 tanja.schaer@pfister.ch

2025 

www.pfister.ch

Detailhandelsfachmann/-frau EFZ
Detailhandelsassistent/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 4	 Landi Hallwil, Prima Boniswil
		  Volg Hunzenschwil, Volg Dürrenäsch
Lehrdauer: 	 3/2 Jahre	 Landi Unteres Seetal
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5705 Hallwil
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 bewerbung@landiunteresseetal.ch

2025

www.landiunteresseetal.ch

Physiklaborant/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 MCAM Services AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Hardstrasse 5
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5600 Lenzburg
Berufsmatur:	 möglich	 062 885 83 61 
Ausbildner: 	 Andreas Klinter	 andreas.klinter@mcgc.com www.mcgc.com

2025
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Projekt Naturnetz oberes Wynental:
Ein wichtiger Eingriff im Bodenacher

Die Wiesen und Hecken am Südwesthang des Hombergs sind wichtige Gebiete für den Schutz 
seltener Pflanzen- und Tierarten im Wynental. Daher sind verschiedene Flächen bereits heute als 
Naturschutzgebiet von kantonaler Bedeutung beziehungsweise als Biodiversitätsförderfläche 
eingestuft und im Trockenwieseninventar der Schweiz aufgeführt.

(Eing.) – Das Projekt Naturnetz oberes Wynental 

– gemeinsam initiiert von den Natur- und Vogel-

schutzvereinen Reinach und Gontenschwil (NVR/

NVG) – sieht in diesem Gebiet zwischen 2023 und 

2026 Massnahmen vor, die diesen wichtigen Le-

bensraum für seltene Schmetterlinge, Reptilien, 

Vögel und Orchideen für die kommenden Jahr-

zehnte nicht nur sichern, sondern auch aufwer-

ten. Die Rückkehr des Neuntöters, des auffälligen 

Vogels mit dem schwarzen Augenband, ist ein 

wichtiges Teilziel des Projekts.

Urs Kyburz, Präsident des NVR, freut sich, dass 

im Anschluss an die von Vereinsmitgliedern und 

Freiwilligen in den letzten beiden Jahren bereits 

durchgeführten Pflegearbeiten nun im August 

durch den Forstbetrieb aargauSüd ein erster grös

serer Eingriff vorgenommen wird: Eine weithin 

sichtbare Baumgruppe im Bodenacher oberhalb 

der Mühlegasse wird aufgelichtet, verschiedene 

Bäume werden gefällt, um Platz zu schaffen für 

niedriges Gebüsch und Dornenhecken. «Wir hof-

fen, dass damit nicht nur der Neuntöter, sondern 

auch andere Vogelarten, wie etwa der Wiedehopf, 

in diesem Gebiet wieder heimisch werden», so Urs 

Kyburz. Die Fällarbeiten werden jetzt im Spätsom-

mer durchgeführt, da für den Einsatz von Forst-

traktoren und die Arbeiten im teilweise steilen 

Gelände trockene Böden wichtig sind.

Entsprechende Informationstafeln des Projekts 

orientieren seit kurzem Besucher und Wanderer 

vor Ort.

Der Neuntöter soll sich am Homberg wieder heimisch fühlen.Zwei Tafeln im Gebiet informieren den Besucher über das Projekt.
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EWS Energie AG Reinach  als Hauptsponsor: 
Am Kantonalschwingfest schwingt LocalPower mit

Und wieder ist ein Vertrag mit einem Hauptsponsor in trockenen Tüchern. Die EWS Energie AG 
mit Sitz in Reinach unterstützt das 118. Aargauer Kantonalschwingfest , das vom 20. bis 22. Juni 
2025 in Menziken stattfindet, als Hauptsponsor. 

(tmo.) – Es gibt viel zu tun, packen wir es an: 

Das gilt auch für die Verantwortlichen des 118. 

Aargauer Kantonalschwingfestes, welches vom 

20. bis 22. Juni bei der Sportanlage in Menziken 

mit erwarteten 140 aktiven Schwingern und rund 

6000 Zuschauern am Festsonntag über die Bühne 

gehen wird. Um ein Fest dieser Grössenordnung 

überhaupt stemmen zu können, sind neben einem 

ganz grossen Helferstab an der Front wie auch im 

Hintergrund speziell auch Firmen nötig, die den 

Grossanlass mit einem finanziellen Engagement 

zum Beispiel als Hauptsponsor, Königs-, Gold-, Sil-

ber- oder Bronzepartner unterstützen. Schwing-

fest-OK-Präsident Res Mäder und der Sponsoring-

verantwortliche Adrian Meier zeigten sich deshalb 

erfreut, dass mit der EWS Energie AG in Reinach 

ein weiterer lokaler Hauptsponsor ins Boot geholt 

werden konnte. Mit Vertretern der EWS-Spitze und 

des Schwingfest-OKs fand kürzlich die Vertrags-

unterzeichnung statt. Die regionale Förderung im 

kulturellen Bereich – zu welchem das Schwingen 

als Schweizer Nationalsport schlechthin auch ge-

hört – passe perfekt in das Konzept der EWS Ener-

gie AG als Versorger für Strom, Wasser, TV- und 

Internet-Signale in der Region aargauSüd, wie 

CEO Thomas Mesmer sagte. Zusammen mit Dani-

el Sommerhalder (Mitglied der Geschäftsleitung) 

und Sarah Benz (Leiterin Marketing und Kommu-

nikation) freute er sich über «das lässige Sponso-

ringpaket» und die bevorstehende Zusammenar-

beit. Auf diese Weise könne man der Region etwas 

zurückgeben, wie Mesmer anfügte.

Adrian Meier, Thomas Mesmer, Sarah Benz, Daniel Sommerhalder und Res Mäder nach der Vertragsunterzeichnung.

BIERKULTURTAG

5.  R Y N E C H E R  

SA., 7 . SEPTEMBER 14 - 23 UHR   
MARKTPLATZ IN REINACH, BEI DER BRAUGARAGE

8 BRAUEREIEN AUS DER REGION, VERSCHIEDENE BIERKÖSTLICHKEITEN, 
KULINARIK VOM FEINSTEN, LIVEMUSIK, WETTBEWERB

Reinach und Beinwil am See
076 223 19 62 ● info@luctum.ch

www.luctum.ch

Mit Herzlichkeit und Sachverstand
führen wir Sie durche Ihre schweren Zeiten.

Allgemeine Bestattungen, Naturbestattungen, 
(inkl. Luft- und Seebestattungen)
und Digitalisierung Ihrer
Beisetzung.
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«Erzähltal» 2024: Vorfreude auf coole Anlässe

Auch die 15. Ausgabe des «Erzähltal» 2024 vom 12. bis 15. September bringt es wieder auf den 
Punkt. Genauer auf den gelben Punkt, der optisch eine Auffrischung erfahren hat und im Rahmen 
des Kickoff-Anlasses in Oberkulm den Botschafterinnen und Botschaftern der Verbandsgemein-
den zusammen mit dem anderen Werbematerial ausgehändigt wurde.

(tmo.) – Frisch, fröhlich, neu: Die Auffrischung des 

neuen Logos sei geglückt, wie Erika Maurer als neue 

Präsidentin des «Erzähltal» beim Kickoff-Anlass mit 

Botschafterinnen und Botschaftern der Verbands-

gemeinden in Oberkulm sagte. Zusammen mit 

Franziska Goldenberger bildet sie das neue Kern-

team, welches das «Erzähltal» zusammen mit Helen 

Dietsche weiterhin attraktiv gestalten möchte. «Wir 

hoffen, dass das Logo auch viele Junge ansprechen 

wird», wie Erika Müller betonte. Das ist aber nicht 

alleine nur vom visuellen Auftritt abhängig, was 

sich die Verantwortlichen selbstverständlich be-

wusst sind. Der Blick ins druckfrische Programm 

zeigt, dass sich der bunte Mix an Veranstaltungen 

querbeet durch die kulturelle Landschaft zieht und 

auch bei der 15. Ausgabe für Gross und Klein etwas 

zu bieten hat. Das Eröffnungsfeuerwerk zünden 

Geschichtenerzähler Jürg Steigmeier und Klang-

künstler Thomas Aeschbacher am 12. September 

um 19.00 Uhr im reformierten Kirchgemeindehaus 

in Reinach. Den Abschluss am 15. September ma-

chen die Matinee im Löwensaal Beinwil am See mit 

interessanten Gesprächspartnern zum Thema «Der 

Hallwilersee – Unser See und seine Menschen» so-

wie Clown Billy, der mit Zaubertricks im Gemein-

desaal Zetzwil Gross und Klein in seinen Bann 

zieht. Dazwischen kann man in den Verbandsge-

meinden Ober- und Unterkulm, Dürrenäsch, Birr-

wil, Teufenthal, Gontenschwil, Reinach, Leimbach 

und Menziken in die ganze Bandbreite eintauchen, 

was Kultur, Handwerk und Geschichten aus den 

Dörfern hergeben. Das gilt selbstverständlich auch 

für den Anlass in der Gastgemeinde Beromünster. 

Dieser bildet mit einem Rundgang, verbunden mit 

Theatergeschichten unter dem Titel «Us em Näih-

chäschtli», einen von unzähligen Höhepunkten des 

«Erzähltal» 2024. Tipp: Das detaillierte Programm, 

das in allen Verbandsgemeinden verteilt wird, also 

unbedingt studieren und sich die Termine fix re-

servieren.

Verantwortliche, Botschafterinnen und Botschafter mit der neuen Rondelle anlässlich des Kickoff-Anlasses in Oberkulm.
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Die Finnenbahn im Reinacher Sonnenberg:
Ein beliebtes Ziel für Sportbegeisterte und
Gesundheitsbewusste

(Eing.) – Die Finnenbahn im Reinacher Sonnen-

berg erfreut sich grosser Beliebtheit bei motivier-

ten Gesundheitssportlern, ambitionierten Aus-

dauersportlern, unternehmungslustigen Familien 

und zahlreichen Schulklassen aus der Region. Die-

se einzigartige Laufbahn bietet eine ideale Trai-

ningsumgebung, die sowohl den Körper schont, 

als auch die sportliche Leistungsfähigkeit fördert.

Die Vorzüge der Finnenbahn
Die Finnenbahn ist nicht nur ein Ort für intensive 

Trainingseinheiten, sondern auch ideal für sanfte 

Bewegung. Der federnde Untergrund aus Holz-

schnitzeln reduziert die Belastung für Gelenke 

und Sehnen, was das Verletzungsrisiko minimiert 

und somit das Training besonders gelenkschonend 

gestaltet. Dies macht die Bahn für Menschen aller 

Altersgruppen und Fitnesslevels attraktiv – von 

Leistungs- bis hin zu gesundheitsbewussten Frei-

zeitsportlern.

Regelmässiges Ausdauertraining hat nachweis-

lich positive Auswirkungen auf die Gesundheit. 

Es stärkt das Herz-Kreislauf-System, verbessert 

die Atemfunktion und unterstützt den Stoffwech-

sel. Zudem wirkt sich das Training positiv auf die 

mentale Gesundheit aus, indem es Stress abbaut 

und das allgemeine Wohlbefinden fördert. Für 

Schulkinder bietet die Finnenbahn eine ausge-

zeichnete Möglichkeit, Bewegung in ihren Alltag 

zu integrieren und frühzeitig ein gesundheitsbe-

wusstes Verhalten zu entwickeln.

Dank an den Werkdienst Reinach
Ein herzlicher Dank gilt dem Werkdienst Reinach, 

der durch seine unermüdliche Arbeit die Instand-

haltung und Pflege der Finnenbahn sicherstellt. 

Seine Bemühungen tragen massgeblich dazu bei, 

dass diese beliebte Sportstätte in einem hervorra-

genden Zustand bleibt.

Weitere Outdoor-Bewegungsmöglichkeiten in 
der Region
Neben der Finnenbahn bietet die Region zahlrei-

che weitere Outdoor-Bewegungsmöglichkeiten 

für alle, die gerne aktiv sind: Der Vita Parcours, 

ebenfalls im Sonnenberg, die Helsana Trails auf 

dem Homberg, im Stierenberg und bei der Badi 

Menziken, der aarauSüd-Trail, eine landschaftlich 

reizvolle Wanderung, der Kneipp-Trail im Stieren-

berg sowie der Landessänder-Biketrail in der Regi-

on Beromünster bieten vielfältige Möglichkeiten, 

die Natur zu geniessen und gleichzeitig etwas für 

die Gesundheit zu tun.
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Feiern kann ja 
so schön sein!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Schule Fahrwangen viel Erfolg mit dem neuen 
Auftritt und bedanken uns herzlich für den schönen Auftrag. 
www.schule-fahrwangen.ch

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, 
Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

(Eing.) – Unser neues Jahresprogramm findet viel 

Zuspruch. Dank unserer flexiblen Kursleiter/-innen 

dürfen wir bei besonders beliebten Kursen Zusatz-

kurse anbieten.

Feuerlaufen – eigentlich geht es gar nicht
Samstag, 28. September 2024, 14.00 – ca. 22.00 

Uhr. Trolerhof Menziken, Kosten: 160.–

Die Zukunft der Künstlichen Intelligenz
Dienstag, 8. Oktober 2024, 19.00 Uhr. Huus 74 

Menziken, Kosten: 20.–

Harp-Workshop für Einsteiger
Ab Dienstag, 15. Oktober 2024, 19.00 – 20.00 Uhr (5 

Abende). Martin Peterhans Menziken, Kosten: 150.–

Schön schreiben aus Freude (Zusatzkurs)
Ab Donnerstag, 17. Oktober 2024, 19.00 – 20.45 

Uhr (5 Abende). Menzoschulhaus Menziken, Kos-

ten: 210.–

Wagenwerkstatt DFB 
Aarau
Freitag, 18. Oktober 

2024, 14.00 – 16.00 Uhr. 

Wagenwerkstatt Aarau, 

Kosten: 25.–

Feuersäulenkurs
Samstag, 19. Oktober 2024, 08.30 – 17.00 Uhr

Robert Wanner Koblenz, Kosten: 200.–

Es geht Schlag auf Schlag –
Beliebte Kurse der VHS-Wynental

Einfach aufgeräumt – wie Ordnung gelingt
Mittwoch, 23. Oktober 2024, 19.00 – 21.00 Uhr. 

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten: 45.–

Panflötenkurs für Anfänger und Fortgeschrit-
tene
Ab Mittwoch, 23. Oktober 2024, 17.00 – 17.50 Uhr 

(8 Abende). Onderwerch Reinach, Kosten: 216.–

Damastmesserkurs
Ab Donnerstag, 24. Oktober 2024 (3 Tage). Koblenz, 

Kosten: 560.–

Kreativer Makramee-Work-
shop
Samstag, 26. Oktober 2024, 9.00 

– 12.00 Uhr. Menzoschulhaus 

Menziken, Kosten: 85.–

Einführung in die Physiognomik (Zusatzkurs)
Dienstag, 5. November 2024, 19.00 – 20.45 Uhr. 

Menzoschulhaus Menziken, Kosten: 40.–

Autismus – und seine wahren Schwierigkeiten
Donnerstag, 31. Oktober 2024, 19.00 – 21.30 Uhr. 

Aula Schule Breite Reinach, Kosten: 20.–

Ein Leseabend mit Klaus Merz
Freitag, 1. November 2024, 19.00 Uhr. Huus 74 

Menziken, Kosten: 25.–

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter: Website: vhsag.ch/wynental,

E-Mail: wynental@vhsag.ch

GEMEINDE
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Montag, 30. September 2024, 19 Uhr
Mittwoch, 9. Oktober 2024, 14 Uhr

Bestattungsvorsorge

Öffentliche Vorträge zum Thema Bestattungsvorsorge

Wir beraten Sie gerne. Wir sind für Sie da.

jeweils ASANA Spital Menziken, grosser Saal
mit Notariat Fabienne Hard  
und Christian Eichenberger, Reinach

selbstbestimmt

meine

Reise

ganze Schweiz  / bestattungen-sonnental.ch / 062 772 20 20
Besuchen Sie uns in der Filiale Reinach. ottos.ch

19.95

 

49.90

 

Stuhl
Ponto 
Kunstleder schwarz,  
Beine Metall schwarz

Stuhl
Mira Samt-Optik  
grau oder schwarz,  
Beine Metall schwarz

Tisch
Lucy Dekor Eiche Evoke/schwarz, 
ausziehbar, 140/180 x 76 x 90 cm 299.-

 

AUSZUGSTISCH

   

Stuhl
Kerstin Microfaser  

Vintage-Optik 
schlamm oder 

anthrazit, 
Komfortsitz mit 

 Federkorb, Gestell 
Metall schwarz

69.90

 

Polstergarnitur
Ferrara Leder/Kunstleder-Mix

3er-Sofa
214 x 88 x 92 cm

999.-
 

2er-Sofa
178 x 88 x 92 cm

899.-
 

Kopfstütze
54 x 18 cm 89.90

Sessel 
118 x 88 x 92 cm

649.-
 

NEUHEIT
Grosse
Farbauswahl

Vasta scelta
di colori

Vaste choix
de coloris

 Grosse 
Farbauswahl
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Creepy Chronicles –
Bloss nicht den Kopf verlieren!
Sergio Dudli, dtv-Verlag, 2022

Beschreibung
Padraig ist Monsterjäger. Ge-

meinsam ziehen er und sein Va-

ter regelmässig los, um Schottland vor gehörnten, 

geflügelten und vor allem hungrigen Kreaturen zu 

beschützen. Als eine Jagd schiefgeht, verschwindet 

Padraigs Vater.

Brandon ist Monterfan. Auf seinem Blog «Creepy 

Chronicles» schreibt er voller Leidenschaft über 

gruselige Biester. Doch dann wird ein Mädchen aus 

seinem Ort vermisst und ein junger Monsterjäger 

rettet ihn vor einem sogenannten Angstzehrer.

Die beiden schliessen sich zusammen, um das Mäd-

chen zu finden – und den Schlüssel, der Padraig zu 

seinem Vater führen könnte …

Tipp von Gabi Müller
Ein spannendes Abenteuer mit Witz. Einfach zu le-

sen, stellenweise sehr gruselig, aber immer mit viel 

Humor. Wer Grusel-Geschichten liebt, kommt bei 

diesem Buch auf seine Kosten. Toller Serienauftakt, 

der zweite Band ist bereits erschienen.

Action- und Gänsehautgarantie!

Der Ausflug –
Nur einer kehrt zurück 
Ulf Kvensler, Penguin, 2024

Beschreibung
Jeden Sommer fahren die Anwäl-

tin Anna, ihr Verlobter Henrik und 

ihre beste Freundin Milena in den Norden Schwe-

dens, um beim Wandern in der wilden Natur den 

Stockholmer Alltag zu vergessen. Doch dieses Jahr 

hat sich Milenas neuer Freund Jakob der Gruppe an-

geschlossen. Er schlägt vor, von der ursprünglichen 

Route abzuweichen und stattdessen in den wilden, 

einsamen Nationalpark Sarek zu wandern. Schnell 

zeigt sich, dass die Tour alles andere als ein gemüt-

licher Ausflug unter Freunden wird. Jakob stiftet die 

Gruppe zu immer gefährlicheren Herausforderun-

gen an. Und auch die Dynamik zwischen den Freun-

den verändert sich – lange unterdrückte Vorwürfe 

und Geheimnisse kommen ans Licht, die Gruppe 

droht auseinanderzubrechen. Bald geht es nur noch 

um eines: Wer wird nach Hause zurückkehren?

Tipp von Andrea Enderlin
Erstens kommt es anders und zweitens als man 

denkt. Der Autor führt mit seinem Schreibstil den 

Leser immer wieder auf falsche Spuren und über-

rascht mit einem ganz unerwarteten Ende. Von A bis 

Z ein unfassbar aufregender, fesselnder Thriller. Ab-

solut empfehlenswert für alle, welche in den Genuss 

von Spannung und Nervenkitzel kommen möchten.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Regionale Bibliothek Kulm AG

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Die Tomatin-Brennerei liegt in den Monadhli-
ath Bergen südlich von Inverness, der Haupt-
stadt der schottischen Highlands. Die 1897 
etablierte Brennerei wurde 1985 insolvent 
und von den japanischen Kapitalgebern Taka-
ra Shuzo Co. and Okara & Co. übernommen. 
Letztere wurden damit zu den ersten japani-
schen Eigentümern einer schottischen Whis-
kybrennerei. Seit 1998 firmiert sie unter To-
matin Distillery Co Ltd.

Gemessen am Ausstoss, gehört sie heute zu den 

Top-Ten-Brennereien Schottlands. Tomatin hat 12 

Brennblasen und produzierte beispielsweise 2007 

insgesamt 2.5 Millionen Liter. Das weiche Wasser 

des Alt-na-Frith Flusses, welcher klar und rein 

durch die Monadhliath Berge fliesst, trägt vieles 

zu den delikaten Aromen und dem sanften und 

doch vollmundigen Stil dieses Highland Malts bei.

Der Whisky ist vom Stil her geeignet für Einsteiger, 

die sich nach leichten Single Malts an etwas Kräf-

tigerem versuchen wollen. Er eignet sich, um nach 

einem guten Essen genossen zu werden, denn er 

ist geschmackvoll, aber nicht zu komplex, leicht 

würzig und besitzt eine runde Malznote.

Be
ni

 W
ile

r
Ri

o 
G

et
rä

nk
em

ar
kt

M
en

zi
ke

n

Tomatin 12 years old Sherry Cask

Dieser Tomatin Single Malt reifte 12 Jahre lang in 

Sherryfässern und ist vollgepackt mit reichen, de-

kadenten Aromen.

Preis pro Flasche: CHF 59.90

Tomatin 14 years old Portwood Finish

13 Jahre reifte dieser Single Malt in gebrauchten 

Bourbonfässern und für etwas länger als 12 Mo-

nate in Portfässern, in welchen 30 bis 40 Jahre 

lang Tawny-Portwein ausgebaut wurde.

Preis pro Flasche: CHF 89.90

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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60 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Am 3. August 2024 fand im Strandbad Seero-

se in Meisterschwanden sowie bei der Bresten-

berg-Badi in Seengen eine gemeinsame Stand-

aktion der Regionalpolizei Lenzburg und den 

Hallwilersee-Ranger statt. Der Hallwilersee wird 

zunehmend von Stand-up-Paddlern benützt, wo-

bei auch für solche Sportgeräte auf dem Wasser 

gewisse Regeln gelten. Der Fokus dieser Aktion lag 

darin, die Besucherinnen und Besucher über die 

geltenden Regeln zu sensibilisieren und aufzuklä-

ren – keine Bussen zu verteilen.

Was viele Stand-up-Paddle-Begeisterte nicht 

wussten, dass ihr Schwimmkörper mit Namen 

und Adresse oder noch besser mit Handynummer 

beschriftet sein muss. Am Stand konnte man so-

gleich eine Etikette und einen Filzstift ergattern 

und sich sein SUP korrekt beschriften.

Dies hat seinen Grund:

Wenn ein herrenloses Brett am Seeufer aufgefun-

den wird, müssen wir vom Worst Case ausgehen 

– vielleicht ist ein Unfall passiert oder hat einfach 

jemand sein Brett vergessen? Durch die Beschrif-

tung am SUP kann zum Beispiel so manche «Such-

aktion» verhindert werden.

Am Stand wurde man zudem mit einem Flugblatt 

bedient, auf welchem noch weitere Regeln und 

die eingezeichneten Uferschutzzonen zu entneh-

men waren.

- �Sobald man sich weiter als 300 Meter vom Ufer 

entfernt ist es Pflicht eine Schwimmhilfe dabei 

zu haben. Wir empfehlen, die Schwimmweste 

sogar zu tragen.

- �Auf dem See haben das Kursschiff, Segelboote 

und Berufsfischer Vortritt vor dem SUP.

- �Auf den Konsum von Alkohol ist zu verzichten.

- �Mind. 25 Meter Abstand zu Uferschutzzonen, 

Schilfgürteln und Moorlandschaften – zum 

Schutz störungsempfindlicher Tiere.

Weitere Einzelheiten dürfen Sie gerne dem Dekret 

zum Schutz der Hallwilerseelandschaft oder dem 

Bundesgesetz über die Binnenschifffahrt entneh-

men.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 

und wünschen weiterhin einen schönen Spätsom-

mer auf oder am Hallwilersee.

Ihre Regionalpolizei

Bildquelle: Brun-nO auf Pixabay

Standaktion am Hallwilersee

Schwimmweste, Vorfahrtsregeln, Abstand zum Ufer und kein Alkohol: Die Regionalpolizei Lenz-
burg und der Hallwilersee-Ranger klärten an einer Standaktion auf.

6161Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Schlüsselloch-Operation – Laparoskopie 

� 61

Stefan Wichmann, Oberarzt Chirurgie am Asana 
Spital Menziken, erklärt.
Die erste Laparoskopie wurde Anfang des 20. Jahr-

hunderts beschrieben, zunächst im Tierversuch, spä-

ter dann zu diagnostischen Zwecken vor allem in der 

Gynäkologie. Ende der 60er-Jahre wurden die ersten 

gynäkologischen Operationen laparoskopisch durch-

geführt. Zunächst stand man in der Allgemeinchirurgie 

diesem Verfahren sehr kritisch gegenüber, doch schon 

bald wurden die Techniken in den USA und Europa 

weiterentwickelt und gelangten zum «Standard» vieler 

«Routineoperationen». Die erste laparoskopische Gal-

lenblasenoperation in der Schweiz fand 1989 statt. 

Heutzutage werden viele Bauchoperationen mit der 

sogenannten Schlüsselloch-Chirurgie durchgeführt. 

Dabei braucht es keinen grossen Hautschnitt, sondern 

kleine, maximal 5 bis 12 mm grosse Schnitte. Zum Bei-

spiel reichen je nach Technik bei einer Blinddarmopera-

tion drei, bei einer Gallenblasenentfernung vier kleine 

Schnitte.  

Für laparoskopische Operationen braucht es in der 

Regel eine Vollnarkose. Zunächst wird der Bauch über 

einen kleinen Zugang mit CO2–Gas gefüllt, damit man 

eine gute Übersicht erhält. Danach wird über einen 

kleinen Kanal die Optik eingeführt. Diese enthält eine 

kleine Kamera mit einer Lichtquelle, welche dann auf 

einem grossen Monitor ein farbiges und scharfes Bild 

überträgt. Über die weiteren Schnitte werden Arbeits-

kanäle geschaffen, über die dann mit entsprechen-

den chirurgischen Instrumenten der geplante Eingriff 

durchgeführt wird. 

Die Vorteile dieser Schlüsselloch-Technik liegen auf 

der Hand: Das Operieren ist gewebeschonender und 

durch die kleinen Schnitte entstehen auch nur geringe 

Narben. Ebenso sind die Schmerzen geringer und die 

Darmtätigkeit wird meist weniger beeinträchtigt. Auf-

grund der kürzeren Erholungszeit dürfen Patientinnen 

und Patienten in der Regel auch nach wenigen Tagen 

bereits wieder aus dem Spital entlassen werden. 

Im Spital Menziken werden die gängigen Bauchope-

rationen in der modernen, laparoskopischen Technik 

angeboten. Blinddarmoperationen und Gallenblase-

nentfernungen werden fast nur noch laparoskopisch 

durchgeführt, aber auch Bauchwandbrüche (Hernien) 

und viele Darmoperationen werden heutzutage in der 

minimalinvasiven Technik versorgt.

Asana Spital Menziken 

Spitalstrasse 1

5737 Menziken 

www.spitalmenziken.ch



Wir kennen Navigationsgeräte als Teil der Fahrzeu-

gelektronik. Auch beim Wandern, Velofahren oder 

zum Finden eines bestimmten Ortes in einer uns 

unbekannten Ortschaft ist die Technik kaum mehr 

wegzudenken. Das Benutzen von physischem Kar-

tenmaterial ist kaum noch notwendig. 

Auch im Operationssaal haben Navigationsgerä-

te schon lange Einzug gehalten. Sie funktionieren 

über eine Infrarotquelle, welche von kleinen Ku-

geln, den sogenannten Markern, die im Op-Feld 

platziert wurden, reflektiert wird. Angeschlossen ist 

eine Software, die durch geometrische Berechnung 

z. B. die Beinachse oder das Implantat auf das halbe 

Grad und den halben Millimeter genau berechnen 

und positionieren kann. Der Vorteil liegt in einer Ex-

aktheit, welche ohne Navigation nicht möglich ist. 

Nicht, dass man diese absolute Genauigkeit bei al-

len Operationen unbedingt bräuchte. Es ist aber von 

Vorteil, sie jederzeit bei Unsicherheiten einsetzen zu 

können. 

Bei Operationen an der Wirbelsäule oder in der 

Neurochirurgie ist diese Exaktheit jedoch unbe-

dingt erforderlich, so wird in diesen Fachbereichen 

die Navigation auch am häufigsten eingesetzt. Das 

Kantonsspital Baden warb in seiner gut gemachten 

Hochglanz-Werbebroschüre vor ca. 7 Jahren damit, 

dass die Navigation jetzt dort eingesetzt würde. Wir 

in Menziken haben leider so eine Broschüre nicht, 

benutzen jedoch das System seit 17 Jahren und wa-

ren damit sicher das erste Spital im Aargau. 

So lassen sich die Knochenschnitte, die bei einer 

Gelenkersatzoperation am Knie notwendig sind, 

genauestens berechnen und während der Operati-

on auch überprüfen. Oder auch die Schnitte, die bei 

starken O- oder X-Beinen zur Korrektur notwendig 

sind. Die Kosten für diesen Mehrwert sind am Spi-

tal Menziken längst amortisiert, zusätzliche Kosten 

kommen weder auf das Spital noch auf die Patien-

ten/Patientinnen zu. 

Die Aufnahme der Datenpunkte dauert während der 

Operation ca. 10 Minuten, die aber an anderer Stelle 

wieder eingespart werden können. Heute operiere 

ich Knieprothesen mit dem Navi schneller als früher 

ohne das virtuelle Hilfsmittel. Es gibt mir aber eine 

zusätzliche Sicherheit, die ich schätzen gelernt habe. 

Andererseits sind die klinischen Ergebnisse mit dem 

System nicht besser als ohne. Gleiche Haltbarkeit 

der Prothesen (sogenannte Standzeit), gleiche Zu-

friedenheit der Patientinnen und Patienten, nur 

nachweislich exakterer Einbau. Insgesamt jedoch für 

mich ein Grund, es anzuwenden. 

Dr. med. Michael Kettenring

Das Navi als OP-Helfer

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 63
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See
Bildnachweis: yiyiphotos auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Gerade eben waren sie noch Kinder, doch 
plötzlich stellen die Hormone alles auf den 
Kopf. Bei den einen geht es etwa mit zehn oder 
elf Jahren los, bei anderen erst mit vierzehn, 
doch sie kommt unweigerlich – die Pubertät.

Eine Zeit, die das Gefühlsleben der Teenies durch-

einanderwirbelt und die Eltern auf harte Gedulds-

proben stellt. Nicht nur körperliche Veränderungen, 

wie Wachstum und das Ausreifen der Geschlechts-

organe, sondern auch Stimmungsschwankungen, 

plötzliche Aggressivität oder auch Weinerlichkeit, 

Unzufriedenheit, Verschlossenheit, sich komplett 

unverstanden fühlen sind untrügliche Zeichen da-

für, dass die Hormone die jungen Menschen ver-

ändern.

Wie können Eltern ihre Kinder beim Erwachsen-

werden unterstützen? Wie können sie umgehen 

mit diesen emotionalen Achterbahnfahrten, die 

ja meistens urplötzlich und vermeintlich aus 

dem Nichts heraus auftreten? Patentrezepte gibt 

es nicht, aber eine grosse Portion Gelassenheit 

und Geduld sind auf allen Ebenen gefragt. Gut 

wirksam sind bewährte pflanzliche Arzneistoffe. 

Sanftere Hilfen bietet die Komplementärmedi-

zin, zum Beispiel mit Schüsslersalzen, Bachblü-

ten oder auch mit Spagyrik Diese Arzneimittel 

können in Ihrer Apotheke bei verschiedensten 

Problematiken in unterschiedlichen Zusammen-

setzungen individuell zusammengestellt werden.  

Zu den äusseren Veränderungen gehören auch 

Hautbildveränderungen. Unter einer juvenilen 

Akne leiden sehr viele Jugendliche. Hier können 

verschiedene Mittel zur Hautpflege und Behand-

lung eingesetzt werden. Von speziellen Reinigungs-

lotionen über Pflegecremes bis zu medizinischen 

Aknemitteln steht eine breite Palette zur Auswahl.  

Die Hormone bringen nicht zuletzt auch «das Blut 

in Wallung», das Interesse an Sexualität wächst. 

Ab wann müssen Eltern und Jugendliche ernst-

haft auch an Verhütung denken? Welche Verhü-

tungsmethode ist die richtige? Schaden Hormon-

präparate der Gesundheit der Mädchen? Was ist 

zu tun, wenn es ohne geeignete Verhütung zum 

Geschlechtsverkehr gekommen ist? Je nach Rele-

vanz des Themas ist ein Termin in einer gynäkolo-

gischen Praxis anzuraten. Bis dahin kann Ihre Apo-

theke sicher erste Antworten geben, im Falle eines 

Falles ist nach einer kurzen Abklärung auch die 

Abgabe der sogenannten «Pille danach» möglich.  

Für Fragen rund ums Thema Hormone wenden Sie 

sich gerne an Ihre Apotheke. 

Wenn Hormone das Leben bestimmen 
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Im Felsen begann und beginnt 
immer wieder neu unser Bo-
den, die Erdkruste. Felsen ver-
wittern allmählich und lockern 
sich, Regen zersetzt das Gestein 
mit Säuren zu feinem Material, 
aus dem sich Boden entwickeln 
kann. Frost sprengt und zerklei-
nert es Jahr für Jahr, Jahrhun-

dert für Jahrhundert. In einem komplexen Prozess, 
der weitere Jahrhunderte dauern kann, verwandeln 
sich Mineralien, abgestorbene Pioniergewächse, spä-
ter Sträucher und Bäume in fruchtbare Erde. Je nach 
Ausgangsgestein, Vegetation und Witterung entstehen 
unterschiedliche Bodentypen. An dieser Umwandlung 
wirken die unzähligen Lebewesen mit, die im Boden 
leben. Viele dieser Tiere sehen aus wie Zeugen uralter 
Vergangenheit. Asseln, die als ursprüngliche krebsarti-
ge Meeresbewohner gepanzert sind, Springschwänze 
mit ihrer Sprunggabel, winzige Milben, Rädertierchen, 
Bärtierchen und viele mehr. Durch den Boden kriechen 
unzählige Würmer, weisse, graue, nackte und blinde. 
Daneben leben Pilze, die weder Tier noch Pflanze sind, 
sondern eine ganz eigene Lebensform darstellen. Mit 
ihren fädigen, weissen Strukturen (Hyphen) verbinden 
sie sich mit den Wurzeln vieler Pflanzen und leben in 
Symbiose miteinander. Diese Pilzfäden bilden ein dich-
tes, bis zu 500 km weites Netzwerk, vergleichbar mit 
unserem Word Wide Web.

Dies sind aber nur die sichtbaren Bodenlebewesen. 
Daneben existieren im Untergrund unzählige Einzeller 
wie Amöben, Wimpertierchen, Bakterien und Algen, 
die nur mit dem Mikroskop erfasst werden können. Bis 
vor wenigen Jahren waren nur wenige Prozent dieser 
Mikroben bekannt. Erst mit dem Fortschritt der Bio-
technologie und Digitalisierung lernen wir die enorme 
Vielfalt der kleinsten Bodenlebewesen und ihre Funkti-
on allmählich besser kennen. Sie hausen bevorzugt in 
feinen Poren der mineralischen Strukturen und Krü-

meln des Erdreichs. Unter einem m2 gesunden Bodens 
existieren mehr als es Menschen auf der Erde gibt. In 
einem einzigen Teelöffel Erde findet man eine Million 
Bakterien, 120 000 Pilze und 25 000 Algen! Die gröss-
ten Helden des Erdreiches sind aber die Regenwürmer, 
wovon es viele Arten gibt. Diese sind hauptsächlich 
mit Verschlingen und Ausscheiden beschäftigt. Je-
den Tag verleibt sich ein Regenwurm ein Mehrfaches 
seines Gewichts an Boden ein, all die abgestorbenen 
Tiere, Grashalme, Blüten oder Blätter. Diese Biomasse 
zieht er von der Oberfläche herab ins Dunkel, damit sie 
anfängt zu verrotten, um dann verschlungen zu wer-
den. Unterwegs im Untergrund schaffen Regenwürmer 
kleine und grössere horizontale Röhren, die bis zu 450 
m pro m2 ausmachen können. Diese Wege sind Vor-
aussetzung dafür, dass sich Pflanzenwurzeln ausbrei-
ten und Sauerstoff und Wasser in die Unterwelt gelan-
gen können. Der Regenwurm belebt damit die grosse 
Vielzahl anderer Lebewesen. Seine Ausscheidungen 
vermischen sich dann mit Mineralstoffen zu Krümeln, 
deren wichtigster Bestandteil Humus ist. So werden 
die Nährstoffe aus abgestorbenem organischem Mate-
rial den Pflanzen wieder zugänglich gemacht. Jede neu 
gebildete Tonne Humus kann der Atmosphäre bis zwei 
Tonnen CO2 entziehen.

Um so tragischer ist es, dass in unseren Böden immer 
weniger der Wurm drin ist. Dafür gibt es viele Grün-
de: Es fehlt an Futter, wenn Monokulturen dominie-
ren und Dünger und Gülle die Haut der Regenwürmer 
verätzen. Auch jede Bodenbearbeitung zerstört ihre 
Gänge. Pestizide tragen das ihre dazu bei. Während 
man in konventionellen Intensivbetrieben noch ca. 30 
Regenwürmer pro Quadratmeter zählt, tummeln sich 
beim Biobauern bis 400 und mehr Exemplare pro m2. 
Bei Gründüngung, Mischkulturen und nur oberflächli-
cher Bodenbearbeitung kann die Anzahl der Würmer 
und der Humusanteil des Bodens gesteigert werden. 
So profitiert auch die Artenvielfalt an der Oberwelt von 
den gut belebten Böden.

Boden – Das verborgene Universum

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Als ich sehe, dass «Rocky» wieder angemeldet ist, 

entfährt mir spontan ein «Oje, nein, nicht schon 

wieder …». Vor zwei Monaten war der fünfjäh-

rige schwarz-weisse Kater bereits bei uns, weil 

er keinen Kot mehr absetzen konnte, sein Darm 

war völlig verstopft. Das Übergewicht machte es 

schwierig, die Verstopfung manuell gut zu spüren, 

weshalb wir ein Röntgenbild anfertigten, um die 

Koprostase zu beweisen. Mangelnde Bewegung, 

Übergewicht, zu wenig Flüssigkeitsaufnahme so-

wie eine schwache Darmperistaltik oder eine Aus-

dehnung des Dickdarms (Megakolon) waren wohl 

schuld. In Narkose machten wir Einläufe und ent-

leerten den Darm manuell, was aber aufgrund des 

Übergewichtes recht schwierig war. Rocky bekam 

Medikamente für die Darmentleerung und das 

Weichmachen des Stuhls sowie eine Gewichtsdiät 

verschrieben. Nun ist also Rocky wieder hier, er hat 

super abgenommen, ganze 700 Gramm, und ist 

immer noch der gleiche liebenswürdige geduldige 

Kater. Auch die Medikamente nahm er grossmehr-

heitlich – aber trotzdem ist er leider wieder ver-

stopft. Der Darm erfüllt seine Aufgabe nicht mehr 

befriedigend, durch die Ausdehnung funktioniert 

die Muskulatur ungenügend. Es wäre eine Opti-

on, den Kater in die Klinik zu überweisen, wo nach 

verschiedenen Untersuchen eine Darmresektion 

(Entfernung eines Darmabschnitts) vorgenommen 

werden könnte. Das kostet aber eine ganze Menge 

Geld und es muss damit gerechnet werden, dass 

das Tier danach ungeformten breiigen Kot absetzt, 

weil ein Teil des Darmes fehlt. Daher einigen wir 

uns nochmals auf eine weitere manuelle Dar-

mentleerung in Narkose, welche aber in mehreren 

Schritten erfolgen muss, weil der Stuhl steinhart 

ist und zuerst etwas aufgeweicht werden muss. 

Mit einer Infusion wird Rocky mit genügend Flüs-

sigkeit versorgt und er bleibt für zwei Tage unser 

Gast. Sie können sich vorstellen, dass diese Arbeit 

nicht zu meinen Lieblingsbeschäftigungen zählt, 

aber schliesslich ist der Darm wieder geleert und 

Rocky darf nach Hause. Er bekommt ein Mittel, um 

den Stuhl weich, und eine ölige Paste, um ihn gleit-

fähig zu machen sowie Tabletten, um die Darm-

peristaltik anzuregen. Jedes Mal, wenn ich danach 

auf der Toilette mein eigenes Geschäft verrichtete, 

dachte ich an Rocky: «Ob es wohl bei ihm klappt?» 

Dann kam aber der Anruf der Besitzerin, dass Ro-

cky am Wochenende plötzlich zusammengebro-

chen sei, Atemnot und Schmerzen hatte und im 

Notfall wegen einer vermuteten Thromboembolie 

aufgrund einer Herzerkrankung, die nur im Ultra-

schall sichtbar gewesen wäre, euthanasiert werden 

musste. Ironischerweise hatte er kurz zuvor noch 

sehr schönen Kot abgesetzt.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster, 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Koprostase/Obstipation (Verstopfung)

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Voegtlin-Meyer AG übernimmt
Tankrevisions-Sparte der Firma wirth+co ag

Die Voegtlin-Meyer AG freut sich, die erfolgreiche Übernahme der Tankrevisions-Sparte der Fir-
ma wirth+co ag per 1. Juli 2024 bekannt zu geben. Diese Übernahme markiert einen wichtigen 
Schritt in der kontinuierlichen Weiterentwicklung beider traditionsreichen Familienunterneh-
men.

(Eing.) – Die wirth+co ag, bekannt für ihre Spezi-

alisierung auf Blechbearbeitung, hat im Zuge der 

Nachfolgeregelung die Entscheidung getroffen, 

ihre Tankrevisions-Sparte an die Voegtlin-Meyer 

AG zu übertragen. Diese Übernahme ermöglicht es 

der wirth+co ag, sich verstärkt auf ihr Kerngeschäft 

zu konzentrieren. Parallel stärkt und baut die im 

aargauischen Windisch ansässige Voegtlin-Meyer 

AG mit dem FUX-TANK-ZUG-Standort in Baar, ihre 

Präsenz in der Zentralschweiz, dem Seetal und im 

Wynental weiter aus.

Die Voegtlin-Meyer AG, ein ebenfalls traditionsrei-

ches Familienunternehmen, hat sich seit Jahrzehn-

ten einen hervorragenden Ruf in verschiedenen 

Bereichen erarbeitet. Durch die kontinuierliche 

Weiterentwicklung der verschiedenen Bereiche 

können Sie als Kunde im ganzen Gebiet der Nord-

west- und Zentralschweiz nun von folgenden 

Dienstleistungen profitieren:

• �Handel von Brenn- und Treibstoffen wie Heizöl, 

Diesel, Benzin u. w.

• Tankrevisionen und Tankreinigungen

• �Ausserbetriebsetzung und Abbruch von Tankan-

lagen

• Neutankinstallationen

• Leckwarngerät-Service im Abomodell

• �Tankstellennetz im und um den Kanton Aargau 

(39 eigene Stationen, mit Kunden-Rabatt-Kar-

ten)

• Kanalservice-Dienstleistungen

• �Kehrichtentsorgung und Recycling über die 

Voegtlin-Meyer Entsorgung AG

Kontinuität und Zukunftsaussichten
Ein zentraler Aspekt der Übernahme ist die Si-

cherstellung von Kontinuität für die bestehenden 

Kunden und Angestellten der wirth+co ag: Der 

Standort, die Angestellten und das bekannte Logo 

bleiben bestehen. Die Voegtlin-Meyer AG führt die 

Geschäfte unter dem neuen Namen «wirth+tankre-

visionen by voegtlin-meyer AG» weiter. Dabei wer-

den alle Aufträge und Offerten mit den bestehen-

den Konditionen übernommen. Bei zukünftigen 

Aufträgen profitieren Sie als Kunde von attraktiven 

Preisen und Kombinationsangeboten der verschie-

denen Dienstleistungen – alles aus einer Hand. 

Die Integration wird unter der erfahrenen Leitung 

von Raphael Hunziker, Gesamtleiter Technik der 

Voegtlin-Meyer AG, durchgeführt. Christian Fa-

vre, Filialleiter Zentralschweiz, wird die operative 

Führung des neuen Standorts übernehmen. Beide 

Personen bringen umfangreiche Erfahrung und 

Fachwissen mit, um die erfolgreiche Integration 

und den weiteren Ausbau der Dienstleistungen si-

cherzustellen.

Gemeinsam in die Zukunft
Die Voegtlin-Meyer AG ist stolz darauf, die Tankre-

visions-Sparte der wirth+co ag in ihr Unterneh-

men zu integrieren. Diese Übernahme ermöglicht 

es uns, unsere Marktposition weiter zu stärken und 

unseren Kunden ein noch breiteres und zukunftso-

rientiertes Spektrum an Dienstleistungen anzubie-

ten. Wir sind überzeugt, dass wir gemeinsam die 

vor uns liegenden Herausforderungen erfolgreich 

meistern werden.

V. l. n. r.: Franz-Xaver Strüby, Thomas Wirth, Martin Gautschi, Raphael Hunziker.
Für weitere Informationen und Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 



«Hypi»-Ratgeber Alle drei Monate in Ihrem Dorfheftli

Am besten lassen Sie sich 
persönlich beraten. Kommen 
Sie bei uns am Sagiweg 2 
in Menziken vorbei, rufen 
Sie uns an 062 885 11 90.

Susanne Hofmann
Leiterin Region 
Unteres Seetal / Wynental

Was macht die Hypi zur Anlagebank?

Anlagen bieten uns die Chance, den Weg zum persönlichen Ziel at-

traktiver, kürzer oder individueller auszugestalten. Wie die Hypi ihre 

Kundinnen und Kunden auf diesem Weg begleitet und unterstützt, er-

läutert Roger Brechbühler, Bereichsleiter Privat- und Firmenkunden, im 

Interview.

Roger Brechbühler, was macht die Hypi zur Anlagebank?
Als regionale Beziehungsbank ist es uns wichtig unsere Kundschaft 

umfassend zu beraten. Die Basis bildet ein persönliches Kundenge-

spräch, in dem wir die Bedürfnisse unserer Kundinnen und Kunden 

verstehen wollen. Wir sind nicht nur Hypothekarbank, sondern auch 

Vorsorge- und besonders auch Anlagebank und beziehen all diese The-

men in jede Beratung mit ein. Unterstrichen wird unser Engagement in 

diesem Bereich mit dem HBL Asset Management. Das Team rund um 

Reto Huenerwadel sorgt dafür, dass wir unserer Kundschaft attraktive 

Anlageprodukte anbieten können, und ist im täglichen Austausch mit 

den Kundenberatenden. Damit stellen wir sicher, dass unsere eigenen 

Produkte den Bedürfnissen der Kundschaft entsprechen und die Kun-

denberatenden immer auf dem neusten Stand sind.

Sie haben kürzlich eine Kampagne fürs Anlegen lanciert. Was 
steht hinter dem Titel «Wir machen auch Kleines gross»?
Man benötigt keinen grossen Betrag auf dem Sparkonto, um mit dem 

Anlegen zu beginnen. Man kann auch monatlich einen kleinen Betrag 

auf die Seite legen. Genau dafür haben wir das Anlagesparen vor eini-

gen Jahren ins Leben gerufen. 

Was ist der erste Schritt, wenn man sein Vermögen mit der 
Hypi anlegen will?
Kommen Sie vorbei, rufen Sie uns an oder kontaktieren Sie uns über die 

digitalen Kanäle. Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme und hof-

fen, Sie und Ihre Wünsche schon bald in einem persönlichen Gespräch 

näher kennen zu lernen.

Das ganze Interview
fi nden Sie unter:
www.hbl.ch/anlagebank

10 Jahre Whiskyschiff Hallwilersee: Ein Jubiläum 
mit feinen Whiskys und vielen Überraschungen

Am Freitag und Samstag, 27. und 28. September, findet am Schiffssteg in Beinwil am See und 
im Seehotel Hallwil die Jubiläumsausgabe zum zehnten Whiskyschiff Hallwilersee statt. Der or-
ganisierende Whisky-Club «Seventeen Drams» hat sich einige Überraschungen einfallen lassen. 
Whiskyfreunde dürfen gespannt sein! So wird es eine spezielle «Schiffsabfüllung» geben, die nur 
am Anlass erhältlich ist und auf dem Schiff degustiert werden darf. 

(pte) – In diesem Jahr wird der Whisky-Club  «Se-

venteen Drams» volljährig und hat seit zehn Jahren 

jeweils einen festen Termin im Kalender von Whis-

kygeniessern geschaffen. Wenn das kein Grund 

zum Feiern ist! 20 Aussteller werden ihre Destilla-

te zum Jubiläum in gewohnter Form präsentieren 

und die eine oder andere Geschichte zu erzählen 

wissen. Über 500 Whiskys aus aller Welt werden es 

sein. Bereits am Freitag führt Claudio Bernasconi 

eine World of Whisky Masterclass durch, während 

am Samstag Joe Clark die Spirit of Yorkshire & 

Wold Top Brewery Masterclass leitet. Martin und 

Thomas Hermann stellen an ihrem Tasting ausge-

suchte Raritäten vor: Whiskys aus den 70er, 80er 

und 90er Jahren, die alle zuvor zehn Jahre im Fass 

gelagert wurden. Gespannt wird die «Schiffsab-

füllung» zum Jubiläum erwartet. Der Whisky-Club 

«Seventeen Drams» präsentiert ein spezielles Fass 

zum zehnjährigen Jubiläum, dessen Inhalt nur auf 

dem Whiskyschiff erhältlich sein wird. «Natürlich 

darf degustiert werden», freut sich Martin Her-

mann auf die Reaktionen der Whiskyfreunde. Im 

musikalischen Bereich werden erstmals Drummer 

die Dudelsackspieler unterstützen. Zusätzlich zum 

Glas, das zum Eintritt abgegeben wird, dürfen sich 

die Gäste über ein Jubiläumsgeschenk in Form ei-

nes tollen Whiskyaccessoires freuen. Mehr möch-

te «Seventeen Drams» noch gar nicht verraten, ein 

Besuch des Jubiläums-Whiskyschiffes Hallwiler-

see wird sich aber sicher lohnen. Slàinte mhath!

GEMEINDE

69



Nach langjähriger Geschäftstätigkeit haben wir uns 
dazu entschieden, Audio Video Center Heiz in die AV 

Haller Solutions GmbH zu integrieren.

Die Kundenbetreuung von AV Haller Solutions 

beginnt ab 1.Oktober 2024

Ausverkauf von allen Lager-
und Ausstellungsmaterialien

bis 50% Rabatt
Donnerstag 12. und 19. September 13.30 – 18.00

Samstag 14. und 21. September 10.00 – 15.00

AV Haller Solutions GmbH

Ladenlokal AVC: wird ab 1. Oktober übernommen

Showroom: Mühlegasse 7, 5734 Reinach

www.avhallersolutions.ch 062 530 53 53

Die Sonn-Tech GmbH ist der kompetente Storenbauer 
für Sonnen- und Wetterschutz in der Region

Die Sonn-Tech GmbH am Sagiweg 6 in Menziken ist spezialisiert auf die Installation, die Wartung 
und die Reparatur von textilen Sonnenstoren. Darüber hinaus reichen die Produkte und Lösungen  
von Lamellenstoren über den Insektenschutz bis hin zum verglasten Terrassendach. Ein besonde-
res Augenmerk richtet Inhaber Gjergj Gega auf einwandfreie Dienstleistungen auch für Anlagen, 
die nicht von der Sonn-Tech GmbH erstinstalliert wurden. 

(pte) – Der Kunde soll nicht länger als drei Tage 

auf eine Lösung warten müssen. Dies ist die Visi-

on der Sonn-Tech GmbH. Im Bereich der Wartung 

und bei den Reparaturen wird dieser Leitsatz be-

reits täglich gelebt, Neuinstallationen in den Som-

mermonaten dauern rein von der Produktebe-

schaffung her etwas länger. Das Büro am Sagiweg 

6 in Menziken ist Dreh- und Angelpunkt, während 

sich das Tätigkeitsfeld auf das ganze Wynen- und 

Seetal erstreckt, mit Ausläufern nach Luzern, nach 

Aarau oder nach Schöftland. «Wir haben uns in 

den vergangenen drei Jahren als regionaler Sto-

renbauer gut etablieren können», freut sich Gjergj 

Gega über das Vertrauen seiner Kundschaft. Etwa 

die Hälfte besteht aus Privathaushalten, während 

unter den Geschäftskunden neben Haus- und 

Gemeindeverwaltungen beispielsweise auch die 

Stiftung Lebenshilfe auf die Sonn-Tech GmbH ver-

traut. Der Austausch von Storen, die Erweiterung 

bestehender Anlagen oder der Ersatz von Storen-

tüchern zählen zu unseren täglichen Herausfor-

derungen. Ob elektronisch oder mit Handkurbel 

gesteuert – für die Sonn-Tech GmbH stellt das 

kein Hindernis dar. Durch die langjährige Erfah-

rung von Gjergj Gega in der Branche profitiert die 

Kundschaft von einem umfangreichen Know-how 

rund um die Beschattung und den Wetterschutz.
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Huwa-Waschmaschinen an der Gwärbi Schöftland: 
Beste Qualität zwischen Tradition und Moderne

Eine lange Lebensdauer, eine grosse Zuverlässigkeit und ein hervorragender Service zeichnen 
die Waschmaschinen und Dienstleistungen des Gontenschwiler Herstellers Huwa aus. Mit der 
Teilnahme an der Gwärbi vom 13. bis 15. September geht die Huwa R. Hunziker AG zurück zu 
den Wurzeln des Unternehmens, das im Jahr 1911 in Schöftland die ersten Waschherde mit 
Waschtrommel baute. Am Stand gezeigt wird die neueste Generation des Modells eDeluxe 70 
Professional, das in jeder RAL-Farbe zum Aktionspreis angeboten wird.

(pte) – Dass eine Waschmaschine nicht in jedem 

Fall weiss sein muss, beweist die Huwa mit der 

Möglichkeit, farbige Maschinen zu produzieren. 

«Wir mögen es bunt, auch beim Waschen!», wird 

es am Stand an der Gwärbi heissen. Robert Hunzi-

ker, der Grossvater von Samuel Hunziker, hatte im 

Jahr 1911 in Schöftland die ersten Waschherde für 

die Holzfeuerung mit Waschtrommel gebaut und 

damit den Grundstein der heute schweizweit tä-

tigen Waschmaschinenfabrik gelegt. Innovationen 

haben bei Huwa immer eine grosse Rolle gespielt. 

Schon seit 1988 sind CNC-Metallbearbeitungsma-

schinen im Einsatz und im Jahr 2012 wurde mit 

dem Modell Huwa eDeluxe 70 die sparsamste bo-

denbefestigte Waschmaschine der Welt vorgestellt. 

Seit diesem Jahr präsentiert sich der Huwa-On-

lineauftritt aufgefrischt und wird demnächst mit 

dem Webshop ergänzt. 800 bis 1000 Waschma-

schinen und Trockner werden jedes Jahr ausgelie-

fert. «Wir leben die Nähe zur Kundschaft», stellen 

die Inhaber Sarah und Samuel Hunziker fest. Die 

Blechteile werden in Gontenschwil produziert und 

zusammengebaut, die Elektronik kommt aus Sef-

tigen bei Thun. Diese regionale Verankerung zahlt 

sich bei den Lieferzeiten und beim Service der Hu-

wa-Waschmaschinen aus. In Einfamilienhäusern, 

im Gastrobereich und auf Landwirtschaftsbetrie-

ben werden die langlebigen Waschmaschinen aus 

Gontenschwil sehr geschätzt. Mit Fachwissen, 

Qualitätsarbeit und ihren Serviceleistungen hebt 

sich die Huwa Waschmaschinenfabrik zudem von 

der Wegwerfgesellschaft ab und rechnet mit einer 

Lebensdauer von mindestens 20 000 Betriebsstun-

den ihrer Premium-Produkte. 
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E. + W. Bertschi AG: 110 Jahre Qualitätsarbeit im 
Spengler-, Sanitär- und Heizungsbereich

Seit 110 Jahren steht die E. + W. Bertschi AG für die seriöse und fachkundige Beratung, für die 
prompte Ausführung und für faire Preise in den Bereichen Spenglerei, Sanitär und Heizungen. 
Joel Bertschi führt den Gontenschwiler Handwerksbetrieb an der Reinacherstrasse 1084 seit dem 
Jahr 2016 in der vierten Generation. Von der ersten Beratung bis zum fertigen Projekt kommen 
die Dienstleistungen bei der E. + W. Bertschi AG aus einer Hand.

(pte) – «Wir sind gerne für Sie tätig», ist ein Leit-

satz, der vom jungen Team der E. + W. Bertschi 

AG täglich gelebt wird. Kevin Schulthess und Ma-

rio Rendina stehen Firmeninhaber Joel Bertschi 

tatkräftig und mit viel Fachwissen zur Seite. Ob 

ein Notfall im Sanitärbereich, eine Sanierung ei-

nes Badezimmers oder einer Heizungsanlage oder 

der Werterhalt mit Servicedienstleistungen – die E. 

+ W. Bertschi AG ist die richtige Adresse. Im Jahr 

1914 hat Otto Bertschi den Betrieb in Gonten-

schwil gegründet. Die Produktion von Waschher-

den der Marke «Mühelos» stellte den Ursprung dar, 

der durch die damals gefragten Spenglerarbeiten, 

den aufkommenden Sanitärbereich und den Bau 

von Heizungsanlagen abgelöst wurde. Beim Auf-

bau der Gontenschwiler Wasserversorgung war 

die Firma massgeblich beteiligt und betreut diese 

bis heute. Im Jahr 1951 übernahmen mit Ernst und 

Willi Bertschi die heutigen Namensgeber den Be-

trieb und bauten ihn stetig aus. Die dritte Genera-

tion trat mit Ruedi Bertschi im Jahr 1982 in den 

Betrieb ein und führte ihn ab 1990 in Eigenregie. 

Nach einer Zeit als gleichberechtigte Partner hat 

Ruedi Bertschi schliesslich im Jahr 2016 die E. + W. 

Bertschi AG an seinen Sohn Joel übergeben. Heute 

stehen Umbauprojekte sowie Heizungssanierun-

gen von Öl-, Gas- bis hin zu Wärmepumpensys-

temen im Zentrum. So gibt es Möglichkeiten, eine 

Bodenheizung im Trockenbereich mit einem sehr 

niedrigen Aufbau zu realisieren. «Individuelle Ge-

samtlösungen aus einer Hand, bei denen die Kund-

schaft bei der Auswahl der beteiligten Betriebe mit- 

entscheiden oder auf unser Netzwerk vertrauen 

kann, sind unsere Stärke», erklärt Joel Bertschi.
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                      www.aksf-menziken.ch

Helfer
gesucht
gegen Entlöhnung

Möchtest du mit deinem Enga-
gement zum guten Gelingen 
dieses sportlichen Grossanlas-
ses beitragen, dann melde dich 
für mehr Infos bei:

Muriel Siegrist, 
personal@aksf-menziken.ch
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(Eing.) – Lucia, wie erlebst du die Kandidatur 
für den Grossen Rat?
Der Grossratswahlkampf ist zeitintensiv. Ich muss 

aus der Komfortzone raus, rein in lauter neue Er-

fahrungen. Doch die vielen unverhofften Begeg-

nungen empfinde ich als sehr wertvoll. Zudem hat 

die Kandidatur mein politisches Profil geschärft, 

ich kann meine Themen authentisch vertreten.

Inwiefern profitierst du von der Erfahrung als 
ehemalige Gemeinderätin von Beinwil am See?
Zu wissen, wie Politik auf Gemeindeebene funkti-

oniert, hilft für die regionale Tätigkeit. 

Lucia Lanz – für einen lebenswerten Bezirk Kulm

Am 13. September ist SP-Grossratskandidatin Lucia Lanz Organisatorin der Veranstaltung «Si-
cherheit und Strukturkriminalität» im Saalbau Reinach. Warum sie gerade dieses Thema für ein 
hochkarätig besetztes Podium gewählt hat, erzählt die ehemalige Gemeinderätin im Interview.

Als SP-Kandidatin setzt du auf den Slogan 
«Für eine starke Bildung». Warum?
Eine starke Bildung ist der Nährboden einer hand-

lungsfähigen, prosperierenden Gesellschaft. 

Trotzdem widmete sich dein erster Politanlass 
den pflegenden Angehörigen.
Damit traf ich offenbar einen Nerv. Denn daraus 

entstand die Idee, eine sozialraumorientierte Ver-

sorgung aufzubauen. Das Interesse am Mitwirken 

bei einem solchen Projekt ist im Bezirk Kulm vor-

handen. Auch ich bleibe dran, unabhängig von 

meiner Wahl in der Grossen Rat.

Dein nächster Politanlass hat die «Sicherheit 
und Strukturkriminalität» im Fokus.
Ich spüre, dass dieses Thema den Menschen im 

Bezirk Kulm unter den Nägeln brennt. Strukturkri-

minalität zerstört unseren Rechtsstaat, höhlt die 

Sozialversicherungen aus, generiert eine Schat-

tenwirtschaft und ist demokratieschädigend. Es 

gilt Sorge zu tragen, dass es in unserer Region 

nicht zu solchen Strukturen kommt. Ich freue mich 

darauf, am 13. September die Anliegen mit Blick 

auf den Bezirk Kulm zusammen mit Regierungsrat 

Dieter Egli, mit dem forensischen Psychiater Frank 

Urbaniok, mit Markus Gisin, Chef Kriminalpolizei 

Kapo Aargau, und mit Christian Märki, Präsident 

des Bezirksgerichts Kulm, zu diskutieren. 

www.lucialanz.ch

Lucia Lanz ist Grossratskandidatin der SP Bezirk Kulm.
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Sonnental Bestattungen organisiert zwei Anlässe: 
Alles geregelt für die letzte Reise?

«Selbstbestimmt – bis zuletzt», unter diesem Thema führt Ruth Schachtler mit Unterstützung 
von Notarin Fabienne Hard und Notar Christian Eichenberger, Reinach, zwei öffentliche Informa- 
tionsanlässe durch: am Montag, 30. September, Beginn 19 Uhr, sowie am Mittwoch, 9. Oktober, 
Beginn 14 Uhr, jeweils im Asana Spital Menziken.

(Eing.) – Unser Geburtsdatum ist uns allen be-

kannt, wann wir jedoch unsere Erde endgültig 

wieder verlassen – dies liegt nicht in unserem 

Ermessen. Wir möchten uns nicht mit diesen 

traurigen Themen belasten, sondern unser Leben 

geniessen. Gerade in jüngeren Jahren befassen 

sich die wenigsten Personen mit dieser Thema-

tik, obschon wir alle wissen, dass jeder von uns 

irgendwann – früher oder später – wieder gehen 

und seine ganz persönliche letzte Reise antreten 

wird. Umso wichtiger ist es, auch in jungen Jahren 

zur Entlastung der Hinterbliebenen, aber auch für 

die Gewährleistung, dass die eigenen Wünsche re-

spektiert werden, vorzusorgen. Fabienne Hard und 

Christian Eichenberger vom erfahrenen und lang-

jährigen Notariatsbüro aus Reinach werden im 

ersten Teil über die wichtigsten Aspekte des Vor-

sorgeauftrages und der Nachlass-Regelung infor-

mieren. Damit die Selbstbestimmung bis zuletzt 

gewährleistet wird, empfiehlt Ruth Schachtler, 

im Anschluss ein Bestattungsvorsorge-Gespräch 

durchzuführen. Mit ihrer fast 20-jährigen Erfah-

rung als Bestatterin kennt sie die verschiedenen 

Möglichkeiten – selbst wenn diese nicht alltäglich 

sind. Im zweiten Teil gibt Ruth Schachtler einen 

Einblick in ihren umfangreichen Erfahrungs-

schatz. Damit Sie die Gewissheit haben, dass Ihre 

ganz persönlichen Wünsche erfüllt werden, sind 

Sie von Ruth Schachtler, Bestattungen Sonnental, 

sowie von Fabienne Hard und Christian Eichenber-

ger, Notariat Reinach, ganz herzlich eingeladen, 

an diesen öffentlichen Vorträgen teilzunehmen.

Persönliche Arbeit – 
Ihr Schreiner machts

Holzbodenbeläge
Innenausbau
Fenster und Türen

MAX DÖBELI AG
B A U S C H R E I N E R E I
5737 MENZIKEN

T 062 771 19 28 | F 062 771 05 24
post@doebeliag.ch

EINLADUNG ZUR
WALDBEREISUNG

Samstag, 14. September 2024
9.30 – 11.30 Uhr 

Ort: Beinwil am See, Waldfestplatz
Treffpunkt: Kreuzung Mühlebühlstrasse / 
 Sandstrasse
Parking: Waldwege Waldfestplatz
 (Parkeinweisung beachten)
Themen: - Hallstatt-Grab
 - Holzernteverfahren
 - Besichtigung
  Neubau Wasserreservoir
 - Unterhalt Weiher
Verpfl egung: Imbiss offeriert

Forstbetrieb aargauSüd
5734 Reinach, 079 320 08 32, www.fbagsued.ch

evp-ag.ch07.05 | Grossratskandidat

JÜRG KUHN
Betriebswirtschafter HF 
Finanzplaner mit eidg. Fachausweis

birdlife-reinach.ch/now

zur
Biodiversitäts-
Initiative

Ein konkretes Projekt zum 
Erhalt der Biodiversität.

„Schützen, was wir  
brauchen.“ deshalb am 22. Sept.

JA
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Physio Böju
Jacques Villars

Luzernerstrasse 33, 5712 Beinwil am See, 077 410 96 27, info@physioboeju.ch

www.small-foot.ch

Die Kinderkrippe

in Beinwil am See

Jetzt 

anmelden und 

CHF 330.00
sparen*

*Anmeldungen bis zum 31.08.2024 pro�tieren vom Erlass der Einschreibgebühr und der Eingewöhnung. 
Nur ein Gutschein pro Kind. Es ist keine Barauszahlung möglich.

P�egezentrum Sonnenberg  |  Neudorfstrasse 55  |  5734 Reinach  |  062 765 08 08  |  www.p�ege-sonnenberg.ch

Täglich feine und preiswerte Mittagsmenüs im Angebot
Gartenwirtschaft offen

Lohn- und Kundenmosterei Dieter Neuenschwander, Birrwilerstrasse 19, 5725 Leutwil
076 246 30 09  info@süssmosterei.ch  www.süssmosterei.ch

- Modernste Luft-Wasser-Bürstenwaschanlage für Ihr Obst
- naturtrüb, geklärt, vegan geklärt, pasteurisiert
- moderne Abfüllerei für Stehbeutel, Bag in Box, Flaschen,
- Gratis-Transportanhänger für Ihre Obst-Anlieferung
- Ankauf auf Anfrage von reifem, gesundem, sauberen Obst

- Kleinkundenmosterei ab 30 kg Obst
- 100 % Dein Obst/Süssmost, Garantiert!

Neuer Geschäftsführer in der Schlossgarage Seengen

Schlossgarage Seengen AG | Boniswilerstrasse 33 | 5707 Seengen | www.schlossgarage-seengen.ch

Geschätzte Kunden und Kundinnen, Geschäftspartner, Lieferanten
Liebe Freunde und Bekannte

Seit mehr als 7 Jahren gehöre ich zum Team der Schlossgarage Seengen und durfte bereits viele von
euch persönlich kennenlernen, sei es im Verkauf, im Kundendienst oder sonst bei einem guten
Gespräch.

Aufgewachsen bin ich in Müswangen, im Luzerner Seetal. Die Schlossgarage kenne ich aber schon
einiges länger. Genauer gesagt seit 24 Jahren. Schliesslich durfte ich schon als Kind, wenn wir Papa (Pius
Steffen, Werkstattleitung) besuchen durften, meine Finger schmutzig machen in der Werkstatt und alles
anfassen was man nicht sollte. ;-)

Das hat mich schlussendlich auch dazu gebracht, die Lehre als Automobil-Mechatroniker bei der VW/
Audi-Gruppe zu starten, welche ich im Jahr 2016 erfolgreich abgeschlossen habe. Zusätzlich durfte ich
die letzten 2 Jahre die Weiterbildung zum technischen Kaufmann geniessen, um auch in der jetzigen
Funktion das nötige Knowhow zu besitzen. Per 01. Juli 2024 darf ich die Geschäftsführung der
Schlossgarage Seengen AG übernehmen.

Ich freue mich sehr darauf, mit Ihnen und unserem Team die weitere Zukunft dieses tollen Geschäftes
gestalten zu dürfen und hoffe, dass wir weiterhin auf Ihr Vertrauen und Ihre Treue zählen dürfen!

Bei René Lüthi möchte ich mich herzlich bedanken für die tolle Zusammenarbeit und das grosse
Vertrauen, welches er mir schenkt.

Mit freundlichen Grüssen und bis bald

Michael Steffen

28. & 29. September 2024
Gerne stossen wir am Übergabefest mit Ausstellung zusammen an.

Geschätzte Kunden und Kundinnen, Geschäfts-

partner, Lieferanten

Liebe Freunde und Bekannte

(Eing.) – Seit mehr als 7 Jahren gehöre ich zum 

Team der Schlossgarage Seengen und durfte be-

reits viele von euch persönlich kennenlernen, sei 

es im Verkauf, im Kundendienst oder sonst bei ei-

nem guten Gespräch.

Aufgewachsen bin ich in Müswangen, im Luzerner 

Seetal. Die Schlossgarage kenne ich aber schon 

einiges länger. Genauer gesagt seit 24 Jahren. 

Schliesslich durfte ich schon als Kind, wenn wir 

Papa (Pius Steffen, Werkstattleitung) besuchen 

durften, meine Finger schmutzig machen in der 

Werkstatt und alles anfassen was man nicht sollte.

Das hat mich schlussendlich auch dazu gebracht, 

die Lehre als Automobil-Mechatroniker bei der 

VW/Audi-Gruppe zu starten, welche ich im Jahr 

2016 erfolgreich abgeschlossen habe. Zusätzlich 

durfte ich die letzten 2 Jahre die Weiterbildung 

zum technischen Kaufmann geniessen, um auch 

in der jetzigen Funktion das nötige Knowhow zu 

besitzen. Per 01. Juli 2024 darf ich die Geschäfts-

führung der Schlossgarage Seengen AG überneh-

men.

Ich freue mich sehr darauf, mit Ihnen und unse-

rem Team die weitere Zukunft dieses tollen Ge-

schäftes gestalten zu dürfen und hoffe, dass wir 

weiterhin auf Ihr Vertrauen und Ihre Treue zählen 

dürfen!

Bei René Lüthi möchte ich mich herzlich bedanken 

für die tolle Zusammenarbeit und das grosse Ver-

trauen, welches er mir schenkt.

Mit freundlichen Grüssen und bis bald

Michael Steffen



Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Verein 
REGIONALER BESUCHSDIENST

Wir legen grossen Wert auf sachkundige, 
praxisbezogene Aus- und Weiterbildung und 
bieten auch in diesem Jahr wieder Kurse an.

«Menschen besuchen»
Kurs 1
Freitag, 25. Oktober, 14 – 17.30 Uhr
Samstag, 26. Oktober, 9 – 16.30 Uhr

«Schwerkranke und sterbende
Menschen begleiten»
Kurs 2
Samstag, 16. November, 9 – 16.30 Uhr
Samstag, 23. November, 9 – 16.30 Uhr

Kursort Auskunft / Anmeldung
Spital Menziken RBD Vermittlungsstelle
 079 473 75 33
Kosten Kursleistung
Kurs 1: Fr. 150.– Elisabeth Mutert Hertrampf
Kurs 2: Fr. 200.– Wettingen

www.regionalerbesuchsdienst.ch
Telefon 14 – 19 Uhr: 079 473 75 33

Für Mitmenschen da sein.
Der Verein REGIONALER BESUCHSDIENST (RBD) 
ist ein Verein mit Sitz in Reinach. Er ist politisch 
und konfessionell neutral. Ihm gehören Einzel- 
und juristische Mitglieder an. 

Werden Sie Mitglied beim Verein REGIONALER 
BESUCHSDIENST. Sie sind herzlichst willkommen. 
Oder helfen Sie und unterstützen Sie uns mit 
einer Spende. Vielen Dank zum Voraus. 

evp-ag.ch

07.01

URIEL
SEIBERT
Schöftland

 
wieder in den 
Grossen Rat

Für eine 
Bildung mit Zukunft! 
Mehr unter  

www.uriel-seibert.ch

bisher
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Serviceaktivierte 10-Jahres-Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1. Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte). Detaillierte Informationen finden Sie auf toyota.ch.

www.schlossgarage-seengen.ch
Boniswilerstrasse 33, 5707 Seengen

Samstag,   28. September 24
Sonntag,   29. September 24

Wir laden herzlich zu unserer Herbstausstellung      mit Übergabefest ein.



Besuchen Sie unsere Ausstellung oder www.glas-haerry.ch

CLEVERE GLAS-LÖSUNGEN
FÜR INNEN UND AUSSEN

Glastüren

Glasduschen

Wintergärten

Glasgeländer

Küchenrückwände

Sitzplatzverglasungen

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL
Widenmattstrasse 2
5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

HAUSMESSE7. September 249.00 - 15 Uhr


